
Samstag: eine dichte Wolkendecke, die
ganz viel Regen bringt, bis 9 Grad
Sonntag: auch heute ungemütlich mit
vielen Wolken und Regen, um 10 Grad
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Das lokale Wetter

An Rheuma sind in Deutschland rund 15 000 Kinder erkrankt. Viele finden Hilfe im Sendenhorster St. Josef-Stift,
wo der Sitz des Bundesverbands Kinderrheuma ist. Besonders jüngere Leidensgenossen haben seit einiger Zeit
eine besondere Unterstützung dort: Die Klinikclowns „Lotta“ und „Mimi“ verbringen zwei Vormittage pro Monat
mit den Familien. „Die Clowns sind ein echter Lichtblick im Klinikalltag“, so Mutter Magdalena Rehmann. Bei Ihrer
damals dreijährigen Tochter wurde die Diagnose vor rund 15 Jahren gestellt. Sie kommt immer noch regelmäßig
in die Klinik. „Lachen setzt verdrängte Gefühle frei und löst Hemmungen“, bescheinigt Christine Göring, Sozial-
arbeiterin beim Bundesverband, die Wirkung der Klinikclowns. Sie regen die Fantasie und Kreativität der jungen
Patienten an und stärken dabei Körper und Geist. Weitere Infos gibt‘s auf www.kinderrheuma.com. Foto: pr

Lichtblicke
im Klinikalltag

Magische 40-Prozent-Quote
Deutsche Glasfaser und Heli-Net wollen schnelles Internet realisieren

Drensteinfurt l Angekün-
digt wurde es schon im
Frühjahr 2014: Das Unter-
nehmen Deutsche Glasfa-
ser will das schnelle Inter-
net nach Drensteinfurt
bringen. Dann musste ein
Vertriebsstopp eingelegt
werden. Jetzt aber soll es
tatsächlich losgehen.

Man sei mit dem Ausbau in an-
deren Städten einfach nicht
mehr nachgekommen, erklärt
René Fuchs (Deutsche Glasfa-
ser) die selbstverordnete
Zwangspause. In Kooperation
mit dem Provider Heli-Net aus
Hamm will man nun aber losle-
gen und ein FTTH-Glasfaser-
netz in der Stadt realisieren.

Dafür müssen bei einer soge-
nannten „Nachfragebünde-
lung“, die bis zum 19. Dezem-
ber dauert, mindestens 40 Pro-
zent der Drensteinfurter Haus-
halte (insgesamt gibt es 3200)
einen Vertrag unterzeichnen.
Erst dann lohnt sich der Aus-
bau. Auch die Ortsteile Wal-
stedde (600 Haushalte) und
Rinkerode (800) sollen ange-

schlossen werden, Vorausset-
zung ist ebenfalls die 40-Pro-
zent-Quote. Scheitert jedoch
der Ortsteil Drensteinfurt, gibt
es auch für alle anderen kein
schnelles Internet. Mersch und
Ameke sowie die Bauerschaf-
ten sind in den Planungen zu-
nächst nicht berücksichtigt.
Bei einem Erfolg würde die
Stadt zur Pilotgemeinde im
Kreis Warendorf werden.

Als große Chance für den
Wohn- und Wirtschaftsstand-
ort sehen Bürgermeister Cars-
ten Grawunder und Wirt-
schaftsförderin Ute Homann

die Pläne. „Eine Glasfaseran-
bindung ist ein wichtiger stra-
tegischer Schritt, um nicht den
‚Anschluss‘ zu verlieren“, for-
muliert es das Stadtoberhaupt
in einem Schreiben, das in die-
ser Woche an alle Haushalte
verteilt worden ist.

Infos für die Bürger

Nun müssen die Bürger da-
rüber aufgeklärt werden, wel-
chen Nutzen sie von dem Pro-
jekt haben. Dazu bietet die
Stadt Info-Veranstaltungen in
allen Orten an (s. Kasten). Au-

ßerdem wird es Info-Points ge-
ben: in Drensteinfurt im Auto-
haus Volkmar (Kleiststraße 4),
bei Schreibwaren Homann
(Markt 1) und bei PSC Spiel-
busch (Ahlener Weg 1), in Rin-
kerode am Raiffeisen-Markt
(Am Bahnhof 1) und in Wal-
stedde im alten Gebäude der
Sparkasse (Dorfstraße 13).

Wird die nötige Quote er-
reicht, soll noch im Januar mit
den Tiefbauarbeiten begonnen
werden. Spätestens im Som-
mer sollen dann alle Menschen
in Stewwert noch schneller
surfen können. l ne
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Zur Sache
Info-Veranstaltungen finden
an diesen Terminen statt:
l am Dienstag, 20. Oktober,
um 19.30 Uhr im Schulzent-
rum Drensteinfurt;
l am Mittwoch, 21. Okto-
ber, um 19.30 Uhr im Rinke-
roder Hof,
l am Donnerstag, 22. Okto-
ber, um 19.30 Uhr in der Fest-
scheune Volking Walstedde,
l am Dienstag, 10. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im Schul-
zentrum Drensteinfurt.

Stadt plant ein
neues Baugebiet

Info-Veranstaltung zur „südlichen Adolfshöhe“
Albersloh l Im Wersedorf
soll zeitnah ein neues Bauge-
biet erschlossen werden.

„In den bestehenden Bauge-
bieten ist die Entwicklung so
weit fortgeschritten, dass die
Realisierung des Baugebiets
‚südliche Adolfshöhe‘ ansteht“,
heißt es in einer Mitteilung der
Stadt. Vor Beginn des eigentli-
chen Verfahrens lädt die Ver-

waltung zu einer Info-Veran-
staltung ein. Darin werden die
städtebaulichen Eckpunkte
und das Konzept vorgestellt.
Insbesondere den Anwohnern
soll Gelegenheit gegeben wer-
den, Anregungen vorzutragen.

Der Termin findet statt am
Mittwoch, 4. November, um 18
Uhr im Seminarraum der
Feuerwehr (Bergstr. 3).

Ascheberg l Die Tempera-
turen purzeln, Zeit für einen
Wechsel im Kleiderschrank.
Das Pfarrheim St. Lambertus
verwandelt sich am Samstag,
24. Oktober, von 14 bis 16.30
Uhr in einen großen Shopping-
Tempel. Im Angebot ist dann
alles, was „frau“ in der kalten
Jahreszeit gerne trägt: Klei-
dung, Schuhe und Accessoires.
Die Annahme der Teile ist pro
Verkäufer auf 40 beschränkt.
Die Waren können am Freitag,
23. Oktober, von 18.30 bis 19
Uhr sowie am Samstag von 8
bis 10 Uhr im Pfarrheim abge-
geben werden. Nicht verkaufte
Artikel werden am Sonntag,
25. Oktober, von 10.30 bis 11
Uhr wieder ausgegeben. 20
Prozent des Erlöses kommen
einem guten Zweck zu. Weitere
Auskünfte zum Damenkleider-
basar erteilt Barbara Ringe,
Tel. (02593) 982889. l ben

Kleiderbasar
im Pfarrheim

Angebot der Woche

Autohaus

Pieper und Schober GmbH

Service

VW Golf Sportsvan Comfortline
110 kW/150 PS, EZ: 06/14, 8.000 km,
Diesel Euro6, GRA, AHK schwenkbar,
Climatronic, Alu, MFA, Radio/CD, MFL,
Front-Assist, Parkhilfe, Sitzheizung, Tele-
fon, Finanzierung, Garantie u. v. m.

Unser Preis: 24.970,- € inkl. 19 % MwSt.

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon 02508/9965-0

Weitere VW Jahreswagen/Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

DER LIKÖR
ZUM FLUSS

schlick!
schlack!
schluck!

www.wersewasser.de · wersewasser

Ostendorf GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, 59229 Ahlen, Tel.: 02382 789-0, 59269 Beckum, Tel.: 02521 8408-0, www.ostendorf.info

Ihre Vorteile im Überblick:

bis zu 30% unter Neupreis
minimale Laufleistung
sehr hohes Ausstattungsniveau
Fahrzeuge aus 1. Hand von Ostendorf
Zertifikat nach umfangreichem Fahrzeug-Check
4 Jahre Garantie ab Erstzulassung

Alle Fahrzeugangebote finden Sie auf:
www.vorfuehrsterne.de

Vorführsterne

SLK 200 BE Roadster
nur 36.950,00 EUR

EZ 07/15, 4.424 km, 135 kW, grau, Leder schwarz,
Kopfraumheizung, Klima, Navi, PARKTRONIC, Fern-
licht-Assistent, Sitzheizung, Komfort-Fahrwerk, Regen-
sensor, Audio 20 CD, Sportsitze, Bi-Xenon, uvm.

Sie sparen über 13.860,- EUR

ehem. NP: 50.813,00 EUR

Service und Info:
0 23 82 / 789-176

(59079)

Im Fiff
ikus

31.10.15
14.30 Uhr

Gruselschminken
„Das Verlies“-Gewinnspiel

Eintritt frei

Termine
nach Vereinbarung

Münsterstr. 20/22 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508 - 625
Salon Dietze – Inh. Marita Dietze

Lust auf Farbe?

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

auch montags

www.

.de
-

Frühjahrsputz für Ihren
Versicherungsschutz

Geschäftsstelle Thomas Piegelbrock
Wagenfeldstr. 1 - am Markt
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 9011, Fax 02508 9407
info.piegelbrock@continentale.de

qualitäts- und preisbewusst
www.continentale.de/piegelbrock



aus Selm im Kreis Unna min-
destens sechs nächtliche Ein-
brüche oder Einbruchsversu-
che im Kreis Coesfeld und im
Kreis Warendorf vorgeworfen.
Die Tankstelle am Heuweg in
Drensteinfurt wurde gleich
zwei Mal zum Ziel. Beide Män-
ner sind der Polizei nicht unbe-
kannt. Sie gelten als drogenab-
hängig, heißt es abschließend
in der Pressemitteilung.

ter immer einen silberfarbenen
Mercedes Benz benutzten.

In der Nacht zu Dienstag wa-
ren die Verdächtigen einer
Polizeistreife in Lüdinghausen
aufgefallen. Bei der Kontrolle
fielen den Beamten Bettlaken
und eine Axt im Fahrzeuginne-
ren sowie die gestohlenen
Kennzeichen in die Hände.

Insgesamt werden den bei-
den Tatverdächtigen (31/36)

Drensteinfurt l Eine Serie
von nächtlichen Tankstellen-
einbrüchen, auch in Drenstein-
furt, konnte die Polizei nun klä-
ren. Zwei mutmaßliche Täter
sitzen in Untersuchungshaft.

Die Täter nutzten in mehre-
ren Fällen eine Axt zum Ein-
schlagen der Eingangstüren.
Die Beute transportierten sie in
einem Bettlaken ab. Es konnte
ermittelt werden, dass die Tä-

Drensteinfurt
l16-18 Uhr: Selbsthilfe für Men-

schen mit psychischen Erkran-
kungen, Kulturbahnhof

Rinkerode
l19 Uhr: MGV, Varieté-Abend,

Turnhalle der Grundschule

Sendenhorst
l15 Uhr: ADFC, Radtour nach

Everswinkel, ab K+K-Markt
l15-17 Uhr: SG-Tanzsportabt.,

Tanztee, St. Elisabeth-Stift

Albersloh
l11-18 Uhr: Ausstellung zum

Workshop „Keramische Töpfe-
rei“, Sozialzentrum Fels

Herbern
l8 Uhr: Reitverein, Fuchsjagd,

Messe Schlosskapelle Wester-
winkel, 10 Uhr: Ausritt, Reit-
halle, 15 Uhr: Fuchsschwanz-
greifen, Reithalle

Drensteinfurt
l8.30 Uhr: Grüne, Teilnahme

am Klimapilgerweg, ab Bahn-
hof; 12 Uhr: ab Alte Post

l10-12 Uhr: DJK, Familiensport,
KVG-Schulturnhalle

l15 Uhr: Fotonachmittag Dren-
steinfurter Sommer Camp, Al-
tes Pfarrhaus

l15-18 Uhr: Ministranten, offe-
ne Zeit, Messdienerheim

Sendenhorst
l15 Uhr: Seniorenbeirat, Tan-

zen 50 plus, Hotel Zurmühlen
l18 Uhr: Konzert „Talking Sina-

tra“ mit Helmut Eisel/Sebas-
tian Voltz Trio, Haus Siekmann

l19 Uhr: Orgelherbst, Ab-
schlusskonzert mit Jürgen Son-
nentheil, Pfarrkirche

Albersloh
l13.30 Uhr: Blasorchester, Fa-

milienfest zum 50-jährigen Ju-
biläum mit Umzug, ab Wiem-
hove/Zelt hinter Tankstelle

Davensberg
l9.30 Uhr: KFD, Treff alleinste-

hender Frauen, Pfarrheim

Drensteinfurt
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Mett-

Brötchen“, Kulturbahnhof
l17 Uhr: Bauausschuss, öffentl.

Sitzung, Alte Post
l19 Uhr: Heimatverein, plattdt.

Stammtisch, Haus Averdung
l19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-

hilfegr., Alte Küsterei

Sendenhorst
l16-18 Uhr: Caritas-Kleider-

kammer geöffnet (Südstraße)
l17-18 Uhr: Beweggründe, Be-

wegung und Begegnung für
Senioren, Forum Schleiten

l18.15 Uhr: Caritas-Besuchs-
dienst, Treff, Altes Pastorat

Drensteinfurt
l9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Mett-

Schnecken“, Kulturbahnhof
l17-19 Uhr: Caritas-Punkt,

Sprechstunde, Alte Küsterei

l19.30 Uhr: Stadt, Info-Veran-
staltung Breitbandausbau,
Schulzentrum

l19.30 Uhr: Kolping, Vorstands-
sitzung, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
l15 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Treff, Pfarrzentrum

Sendenhorst
l9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer geöffnet (Südstraße)
l9-11 u. 14-16 Uhr: Tag der offe-

nen Tür, Kitas St. Marien/St.
Michael/St. Johannes

l15-16.30 Uhr: Sendenhorster
Tafel, Lebensmittelausgage
(Hoetmarer Str. 32)

l19 Uhr: Preisverleihung
„Stadtradeln“, Haus Siekmann

l19 Uhr: „Literatur trifft Kirche“,
Pfarrkirche St. Martin

Albersloh
l14-17 Uhr: KFD, Seniorentreff,

Ludgerushaus

Ascheberg
l19 Uhr: Vortragsreihe Älter-

werden, Thema „Wer klug ist,
sorgt vor“, Bürgerforum

Davensberg
l14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

Drensteinfurt
l12 Uhr: Seniorennetzwerk,

„Pottkieker“, Alte Küsterei
l15 Uhr: KAB, Seniorennach-

mittag, Altes Pfarrhaus
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Ham-

burger“, Kulturbahnhof
l16.45-17.45 Uhr: KFD, Kursbe-

ginn „Feldenkrais“, Ballettstu-
dio Ute Wetter

l19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-
delspiel“, ev. Gemeindehaus

l19 Uhr: Café Malta, Vortrag
„Worte können Fenster sein“,
Malteser-Unterkunft

l19.30 Uhr: Hilfe für Suchtkran-
ke, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
l15 Uhr: KFD, Herbstwande-

rung, ab Dorfplatz
l17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum
l19.30 Uhr: Stadt, Info-Veran-

staltung Breitbandausbau,
Rinkeroder Hof

Sendenhorst
l15 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Messe und Kaffeetreff,
Kirche und Altes Pastorat

l15-17 Uhr: Boule für Senioren,
Westen-Promenade

l15-18 Uhr: Senioren-Compu-
tertreff, Seniorenbüro

l17-19 Uhr: Vortrag für pflegen-
de Angehörige, „Basiswissen
der Krankenpflege“, Josef-Stift

l18 Uhr: Firmvorbereitung,
Pfarrkirche St. Martin

Albersloh
l9-11 u. 14.30-16.30 Uhr: Tag

der offenen Tür, Kita St. Ludge-
rus (Teckelschlaut)

l16-19 Uhr: Heimatverein,
Boule-Spiel, St. Josefs-Haus

Ascheberg
l18-19.30 Uhr: KFD, Kursus

„Graue Zellen in Aktion“, Pfarr-
heim St. Lambertus

Herbern
l16-17 Uhr: Familienzentrum,

Computer-Sprechstunde für
Senioren, Kita St. Benedikt

l16-17 Uhr: Bürgermeister-
Sprechstunde, Nebenstelle

Katholisch
lSt. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabend-

messe; Sonntag um 11 Uhr Messe, parallel eigener Wortgot-
tesdienst für Kinder in der Alten Küsterei.

lSt. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmes-
se; Sonntag um 8.30 Uhr Andacht zum Beginn des Klimapil-
gerweges, um 9.30 Uhr Messe.

lSt. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Messe.
lSt. Georg, Ameke: Sonntag um 11 Uhr Messe.
lSt. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmes-

se; Sonntag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr Familiengottesdienst.
lSt. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabend-

messe; Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
lSt. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabend-

messe; Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung
der Erstkommunionkinder, um 18 Uhr Vesper.

lSt. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmes-
se; Sonntag um 8.30 Uhr und um 11 Uhr Messe.

lSt. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse;
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
lMartinskirche, Drenst.: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
lPaul-Gerhardt-Haus, Walst.: Sonntag 11 Uhr Gottesdienst.
lFriedenskirche, Sendenhorst: Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst.
lGnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
lGnadenkirche, Ascheberg: kein Gottesdienst.
lAuferstehungskirche, Herbern: Sonntag 11 Uhr Gottesdienst,

um 17 Uhr Schlussandacht zum Klimapilgerweg.

lJosefa Hoppe vollendet am 17. Oktober das 83. Lebensjahr.
lMartha Emmerich-Wichmann wird am 17. Okt. 90 Jahre alt.
lGisela Sommer vollendet am 18. Oktober das 80. Lebensjahr.
lAlfons Möllers vollendet am 20. Oktober das 80. Lebensjahr.

Merkblatt

Gratulation

Gottesdienste
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Die Landfrauen aus Rinkerode und Albersloh haben ihren Kindern einen ereignisreichen Ferientag im Museum „Ex-
plorado“ in Duisburg beschert. Von den Raiffeisenmärkten aus fuhren sie gemeinsam mit einem Bus ins größte Kin-
dermuseum Europas. In Rinkerode verabschiedete Volksbank-Filialleiterin Theres Moddick die Gruppe – die Volks-
bank unterstützt die Landfrauen. Im Museum entdeckten die Kinder ihre Kreativität und konnten die Welt mit allen
Sinnen erleben. Mehr als 100 Mitmachstationen luden zum Ausprobieren ein. Organisatorin Stephanie Lütke-Wöst-
mann freute sich jedenfalls, den ersten Schneetag des Jahres so spannend gestaltet zu haben. Foto: Bernd Pohlkamp

Kreaattiivve
Kinnddeerr

Auf Ameland haben sich sechs Mädchen aus Drensteinfurt
auf ihre Firmung vorbereitet. Fünf Tage verbrachten sie
dort in Begleitung von Pastoralreferentin Barbara Kuhl-
mann. Angeregt wurde über Fragen des Glaubens, des Le-
bens und der Kirche diskutiert. Es blieb zudem Zeit, die Insel
zu erkunden. „Die Woche hat uns einander näher ge-
bracht!“, so die Jugendlichen. Kuhlmann plant, anstelle des
traditionellen Segeltörns künftig eine Werkwoche auf
Ameland in die Firmvorbereitung einzubauen. Foto: pr

Fragen des Glaubens

Tipps geben Sicherheit
Vortragsreihe des Seniorenbüros mit Referenten des Pflegenetzwerks

Sendenhorst l Pflegende
Angehörige leisten
Schwerstarbeit – physisch
und psychisch. In einer Vor-
tragsreihe können Interes-
sierte Wissenswertes rund
um das Thema Pflege erfah-
ren und haben zugleich die
Gelegenheit, Erfahrungen
auszutauschen.

Koordiniert wird die Reihe von
Angelika Reimers vom Senio-
renbüro Sendenhorst in Ko-
operation mit dem Pflege- und
Betreuungsnetzwerk Senden-
horst. Reimers weiß aus Ge-
sprächen mit pflegenden Ange-
hörigen, dass der Informa-
tionsbedarf sehr groß ist: „Vie-
le Menschen, die zu Hause ge-
pflegt werden, leiden oft an
mehreren und vor allem

schwereren Erkrankungen. In-
formationen über den Umgang
und die richtige Pflege geben
auch den pflegenden Angehö-
rigen mehr Sicherheit.“

In der ersten Einheit am
Mittwoch, 21. Oktober, von 17
bis 19 Uhr im St. Josef-Stift
geht es um das Thema „Basis-
wissen der Krankenpflege“.
Martina Menzel, Stellvertre-
tende Leiterin der Caritas-So-
zialstation St. Elisabeth, ver-
mittelt, wie ein Krankenzim-
mer in den eigenen vier Wän-
den hergerichtet werden kann
und stellt nützliche Hilfsmittel
vor. Auch die Themen Haut-
pflege, Dekubitus, Lagerung,
Mobilisation, Ernährung, Me-
dikamente und Inkontinenz
werden angesprochen.

Weitere Themen und Termi-

ne sind die folgenden:
l 4. November: „Manch-

mal wird mir alles zu viel“, 17
bis 19 Uhr, Seniorenbüro
(Weststraße 6); Referent: Mar-
kus Giesbers (Hausleitung St.
Magnus-Haus Everswinkel);

l 17. November: „Pflege
von Schwerkranken und Ster-
benden“, 17 bis 19 Uhr, St. Eli-
sabeth-Stift; Referentinnen:
Hausleitung Elisabeth Uhlän-
der-Masiak und M. Menzel;

l 2. Dezember: „Der Weg
in die Pflegestufe“, 17 bis 19
Uhr, St. Josefs-Haus Albersloh;
Referentin: Hausleitung Kor-
nelia Mackiewicz.

l Zu allen Veranstaltungen

ist eine Anmeldung im Se-

niorenbüro, Tel. (02526)

3003131, erforderlich.

Sendenhorst l „Stimmt die
Stimme?“: Unter diesem Motto
bietet die VHS zwei Halbtages-
kurse an, bei denen es um
Übungen zum effizienten
Stimmeinsatz der Sprechstim-
me in Beruf und Alltag geht.
Die Kurse finden am kommen-
den Samstag, 24. Oktober, von
10 bis 13 Uhr oder von 14.30
bis 17.30 Uhr im Haus Siek-
mann in Sendenhorst unter der
Leitung von Lara Langguth
statt. Anmeldung in der VHS,
Tel. (02382) 59436.

„Stimmt die
Stimme ?“

Hamm l Zu einer Tagesfahrt
für Frauen nach Soest am
Samstag, 5. Dezember, von 9
bis 18 Uhr lädt das Frauenrefe-
rat des Evangelischen Kirchen-
kreises Hamm ein. Das Pro-
gramm umfasst einen stadtge-
schichtlichen Frauenrundgang
sowie einen Besuch des Weih-
nachtsmarktes. Die Kosten be-
tragen 25 Euro. Anmeldung
beim Kreiskirchenamt, Tel.
(02381) 142125.

Tagesfahrt
nach Soest

Drensteinfurt l Der öku-
menische Pilgerweg für Klima-
gerechtigkeit führt an diesem
Wochenende auch über Dren-
steinfurter Stadtgebiet. Auch
der Ortsverband der Grünen
nimmt daran teil und ruft alle
Bürger mit Mitmachen auf. Die
Grünen fahren am Sonntag,
18. Oktober, um 8.32 Uhr vom
Bahnhof Drensteinfurt nach
Rinkerode, um sich dort an der
Kita „Kleine Strolche“ (Eicken-
becker Straße) mit den ande-
ren Pilgern zu treffen. Eine
zweite grüne Gruppe schließt
sich um 12 Uhr an der Alten
Post an, um nach der Mittags-
pause gegen 14 Uhr vom Hof
Schulze Mengering aus nach
Herbern aufzubrechen.

Ökumenischer
Pilgerweg

Drei Fahrräder wurden am Dienstag, 29. September, in den
späten Abendstunden in Drensteinfurt sichergestellt. Sie
waren offensichtlich gestohlen. Diese Räder konnten bis-
lang keiner zugeordnet werden. Es handelt sich hierbei um
ein silbernes der Marke Pegasus, ein schwarzes Damenrad
der Marke Decathlon und ein blaues Mountainbike der
Marke Ikarus. Die Polizei fragt nun: Wem gehören diese
Fahrräder? Wer kann Angaben zu den Eigentümern ma-
chen? Hinweise bitte unter Tel. (02382) 9650. Foto: pr

Polizei sucht Besitzer

Ascheberg l Die Straßen-
verkehrsabteilung des Kreises
Coesfeld weist auf Geschwin-
digkeitskontrollen in verschie-
denen Orten hin. Am Mitt-
woch, 21. Oktober, steht
Ascheberg auf dem Plan.

Kontrollen
in Ascheberg

Mit Axt und Bettlaken
Serie von Tankstelleneinbrüchen wohl aufgeklärt / Zwei Verdächtige

Drensteinfurt l Café Malta
setzt seine Reihe der Themen-
abende für Angehörige und Be-
treuer von Menschen mit De-
menz fort. „Worte können
Fenster sein – oder Mauern“
lautet das Thema am Mitt-
woch, 21. Oktober, um 19 Uhr
in der Malteser-Unterkunft
(Sendenhorster Str.). Sonja
Steinbock, Diplom-Pflegewis-
senschaftlerin, spricht über die
Grundlagen der gewaltfreien
Kommunikation in der tägli-
chen Pflege. Der Abend ist kos-
tenfrei und für alle offen.

Café Malta
lädt ein
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Rinkerode l Die KFD Rinke-
rode gibt bekannt:

l Am Mittwoch, 21. Okto-
ber, findet die Herbstwande-
rung statt. Sie führt nach Da-
vensberg. Eingekehrt wird im
Gasthof Eickholt, Start ist um
15 Uhr am Dorfplatz. Anmel-
dung bei Cordula Buxtrup, Tel.
(02538) 1224, oder bei Gitty
Voß, Tel. (02538) 1064.

l Am Donnerstag, 3. De-
zember, findet die diesjährige
Fahrt zum Weihnachtsmarkt
statt. Sie führt in die Residenz-
stadt Celle. Abfahrt ist um 9
Uhr am Dorfplatz. Die Kosten
betragen 19,50 Euro. Anmel-
dung auch für Nichtmitglieder
bis zum 31. Oktober bei Moni-
ka Buxtrup, Tel. (02538) 771.

Zu Fuß nach
Davensberg
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Am Angebot
mitarbeiten

Erstes Planungstreffen für Frauentag 2016
Drensteinfurt l Bereits seit
mehr als 100 Jahren wird im-
mer am 8. März der internatio-
nale Weltfrauentag ausgeru-
fen. Die dazu in Drensteinfurt
durchgeführte Veranstaltung
jährt sich am 6. März 2016 nun
schon zum zehnten Mal.

Mit dem Frauentag soll die
Öffentlichkeit auf die Bedeu-
tung des Tages aufmerksam ge-
macht werden. Gleichzeitig
sind alle Frauen aus Drenstein-
furt und Umgebung eingela-
den, einen Tag mit anderen in-
teressierten Frauen zu verbrin-

gen. Die Gleichstellungsbeauf-
tragte Elke Göller freut sich
über jede tatkräftige Unterstüt-
zung von Frauen, Frauengrup-
pen und Unternehmerinnen,
damit ein abwechslungsrei-
ches und unterhaltsames An-
gebot aus den unterschied-
lichsten Themenbereichen an-
geboten werden kann.

Ein erstes Planungstreffen
findet am Donnerstag, 22. Ok-
tober, um 19.30 Uhr im Kultur-
bahnhof statt. Anmeldung bei
E. Göller, Tel. (02508) 995123,
e.goeller@drensteinfurt.de.

Zum Kegeln im Gasthof Lohmann trafen sich am vergange-
nen Montag 15 Flüchtlinge aus den Rinkeroder Unterkünf-
ten. Ihr oft eintöniger Alltag wurde zur Freude aller Betei-
ligten durch einen zweistündigen Kegelnachmittag aufge-
lockert. Rinkeroder Ehrenamtliche hatten diesen Ausflug
organisiert. Der Gasthof Lohmann spendierte dafür die Ke-
gelbahn sowie alkoholfreie Getränke. Foto: pr

Gemeinsam gekegelt

Die siebte und letzte Radtour des Jahres führte die Dren-
steinfurter Ortsgruppe des ADFC nach Capelle. Erstaunlich
lange Teilstücke der Strecke führten bergab: Locker ließen
alle die Pedale ruhen. Die Tourenleiter freuen sich nun auf
die zweite Saison des ADFC in Stewwert im nächsten Jahr.
Die Termine werden voraussichtlich wieder auf donners-
tags um 18 Uhr gelegt. www.adfc-ms.de Foto: pr

Erste Saison beendet

Am Samstagmorgen starteten 24 Ministranten aus Dren-
steinfurt zu ihrem Tagesausflug ins Phantasialand nach
Brühl. Da die Gruppe schon früh im Park angekommen war,
hielt sich die Wartezeit an den Fahrgeschäften in Grenzen.
Das Wetter war durchwachsen, so dass auch im Laufe des
Tages die Schlangen nicht viel länger wurden. So konnten
alle die Attraktionen ausgiebig genießen. Foto: pr

Spaß im Phantasialand

„Überholverbot ein
guter erster Schritt“
Gespräch im Landtag zur Lage auf der B 54

Rinkerode l Im Düsseldor-
fer Landtag fand ein Gespräch
zwischen Prof. Thomas Rem-
pen und Reinhard Pöhler aus
Rinkerode, dem CDU-Land-
tagsabgeordneten Henning
Rehbaum und Verkehrsminis-
ter Michael Groschek statt.

Beim CDU-Dorfgespräch
zum Thema „Verkehrssicher-
heit“ hatte Rehbaum sich be-
reit erklärt, ein Treffen zu ver-
mitteln, um über verkehrs-
rechtliche Konsequenzen der

Unfälle auf der B 54 zu spre-
chen. Dabei ging es nicht nur
um das kommende Überhol-
verbot vor und nach der Ein-
mündung am Mühlenmuseum,
sondern auch um eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung.

„Das Überholverbot ist ein
guter erster Schritt“, zogen
Pöhler, Rempen und Rehbaum
ein erstes Fazit, „für weitere
Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen aber liegt die gesetzliche
Latte ziemlich hoch.“

Walstedde l Die männli-
chen Mitglieder der Kolpingfa-
milie treffen sich am Samstag,
31. Oktober, um 16 Uhr im
Pfarrheim, um sich mit Rezep-
ten der italienischen Küche zu
befassen. Wer sich die Vielfalt
der italienischen Landschaften
vorstellt, der kann sich auch
die Variationen für ein Menü
ausmalen. Zu 20 Uhr sind dann
die Partnerinnen der kochen-
den Männer eingeladen, um zu
genießen, was ihre Partner zu-
bereitet haben. Anmeldung bei
Kolping-Küchen-Chef Heinz
Gottmann, Tel. (02387) 434.

Rezepte
aus Italien

Drensteinfurt l Der nächs-
te plattdeutsche Stammtisch
des Heimatvereins ist am Mon-
tag, 19. Oktober, um 19 Uhr im
Gasthaus Averdung. Alle Hei-
matfreunde sind eingeladen.
Es werden Geschichten von Jo-
sef Vasthoff zum Thema „Liä-
ben up’n Mönsterlänner Bu-
ernhoff in aolle und niee Tie-
ten” präsentiert.

„Aolle und
niee Tieten“

Café Kidz öffnet wieder
Offener Treff für Kinder ab sieben Jahren im Drensteinfurter Kulturbahnhof

Drensteinfurt l Seit dem
Jahr 2000 gibt es in Dren-
steinfurt nun schon einen
offenen Treff für Kinder im
Grundschulalter: das Café
Kidz. Nach den Ferien geht
es jetzt wieder los.

Das Programmheft für die
neue Saison wird ab Montag,
19. Oktober, in der Grundschu-
le Drensteinfurt verteilt.

Geöffnet hat das Café Kidz
seit seinen Anfängen immer in
der dunklen Jahreszeit – also in
den Herbst- und Wintermona-
ten. Saisoneröffnung ist tradi-
tionell nach den Herbstferien.

Wie bereits im vergangenen
Winter, wird das Café Kidz wie-
der an vier Nachmittagen pro
Woche – montags bis donners-
tags jeweils von 16 bis 18 Uhr
im Jugendtreff im Kulturbahn-

hof – öffnen. Ein großes Team
engagierter Jugendlicher des
Jugendwerks Driwa sorgt für
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Dabei steht jede Wo-
che unter einem bestimmten
Motto. Die kommende wird
zum Beispiel die „Mettwoche“.

Das Café Kidz ist ein offener
Treff für Kinder ab sieben Jah-
ren. Sie können einfach kom-
men und gehen, wann und wie

oft sie wollen. Die Nachmittage
sind abwechslungsreich, laut
und lustig, offen für eigene
Ideen. Es gibt Themen – alle
sind eingeladen, mitzuma-
chen. Aber gezwungen wird
niemand. Wer mag, kann auch
einfach mit seinen Freunden
Billard spielen, kickern oder
rumsitzen und quatschen.

facebook.com/jugend
werk.driwa

Drensteinfurt l KAB und
Kolpingsfamilie führen am
Samstag, 7. November, ihre
Altkleidersammlung durch.
Gesammelt werden alle Texti-
lien, Tisch- und Bettwäsche so-
wie Schuhe (paarweise gebün-
delt). Das Sammelgut sollte
gut verpackt bis 9 Uhr an die
Straße gestellt werden.

Sammlung
in Stewwert

Zu einer Vorführung seiner kleinen Dampfmaschine war Wolfgang Weber in den Kindergarten St. Georg in Ameke
gekommen. Nachdem er die Steppkes über die Nutzungsbereiche von Dampfmaschinen aufgeklärt hatte, durften alle
selbst Hand anlegen. Nebenbei wurden den kleinen Entdeckern auch die Gefahren von heißem Wasser und Dampf
anschaulich vermittelt. Jedes Kind durfte einmal versuchen, ob sich das Rad drehen lässt und das Druckventil auf seine
Funktion hin testen. Als das Feuer unter dem Kessel erlosch, war ein aufregendes Projekt beendet. Foto: pr

Die kleine
Dampfmaschine

Walstedde l Zum letzten
Klönabend der Saison trafen
sich die Mitglieder des Heimat-
vereins am Mittwoch.

Hubert Kreickmann stellte
den rund 25 Anwesenden das
Programm fürs kommende
Jahr vor. So findet am 17. Janu-
ar eine Fahrt zur plattdeut-
schen Bühne nach Lüdinghau-
sen statt. Am 24. Februar tref-
fen sich die Heimatfreunde

zum Kaminabend. Für den
März ist die Aktion „Sauberes
Walstedde“ gemeinsam mit der
Kolpingsfamilie geplant.

Ob es zum Aufstellen des
Maibaums kommt, ist noch un-
gewiss. „Fest steht: Unser Mai-
baum wird wohl nicht mehr
verwendet werden“, so Kreick-
mann. Der Mast weise eben-
falls eine Bohrung auf, ähnlich
der beim umgestürzten Mai-

baum in Stewwert. „Die Stadt
prüft noch die Gegebenheiten
und wird uns später informie-
ren“, teilte der erste Vorsitzen-
de Theo Schulze Berge mit.

Zum Morgengang mit an-
schließendem Frühstück sind
im Wonnemonat Mai alle Inte-
ressierten eingeladen. Zum Na-
turpark „NaturaGart“ in Ibben-
bühren soll es im Juni oder Juli
gehen. Eine Führung durch die

Zeche Westfalen erwartet die
Heimatfreunde bei der Rad-
tour im Sommer. Wie schon
seit einigen Jahren wird der
Heimatverein auch wieder das
Lambertussingen als Gast be-
gleiten. Den Jahresabschluss
bilden das Aufhängen und An-
schalten der Weihnachtsbe-
leuchtung im Lambertusdorf
sowie der traditionelle Ad-
ventskaffee. l mew

Maibaum: Zukunft noch ungewiss
Jahresprogramm 2016 des Heimatvereins Walstedde bei letztem Klönabend vorgestellt

www.naturkinderhaus.de

Familienfrühstück von 9 bis 10.30 Uhr
Präsentation der Zertifizierung Fit KiD . Verkostung von Speisen
unserer hauseigenen Küche . Besichtigung der Räumlichkeiten
Aktionen für Klein und Groß . Schwerpunkte der Arbeit, z. B. die
Eingewöhnungszeit . Vorstellung der neuen Homepage

»Tag der offenen Tür«
25.10.2015
von 9 bis 13 Uhr

Lessingweg 6 . Drensteinfurt

Natur-Kinder-Haus
Elterninitiative Kindergarten e. V.

20 Jahre Natur-Kinder-Haus
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Aus der Geschäftswelt
Drensteinfurt l Die Alten
Herren II der SVD-Fußballab-
teilung sind richtig gut drauf.
Am Mittwoch bezwang das
Team von Trainer Heinz-Dieter
Heinrich den TuS Westfalia
Vorhelm mit 11:2. Für die
Drensteinfurter trafen Tobias
Volkmar (3), Bernd Drepper
(2), Ingo Hörsting (2), Jens
Wagner (2), André Weißen
und Gabor Lisznyai. l mak
SVD: Muth, Lenz, Hammer, Kleinei-
dam, Moos, Schrutek, Lisznyai, Wei-
ßen, Hörsting, Drepper, Volkmar (ein-
gewechselt: Drüge, Gust, Wagner)

AH II siegen
zweistellig

Kreisliga A2 Münster: SV Rin-
kerode – SV Davaria Davens-
berg (Sonntag, 15 Uhr).
Wenn nicht jetzt, wann dann?
„Es wird Zeit zu punkten“, sagt
Trainer Bernd Löcke
vor dem Heimspiel der
SVR-Fußballer gegen
die Davaren. Der Viert-
letzte empfängt den
Vorletzten. Beide Teams stehen
unter Druck. Die Rinkeroder
holten nur einen Punkt aus den
jüngsten drei Spielen, die Da-
vensberger sind sogar
noch sieglos.

„Wir werden das
Spiel machen müssen“,
so Löcke. Er hofft, dass
seine Elf die Leistung aus dem
Roxel-Spiel bestätigt. Personell
sehe es „insgesamt gut aus –
nur in der Offensive nicht“.
Ingo Röger (Adduktorenprob-
leme) und Jan Hoenhorst, der
privat verhindert ist, fallen aus.
„Es tut uns immer weh, wenn

er fehlt“, sagt Löcke über Hoen-
horst. „Aber das ist nicht zu än-
dern.“ Eventuell agiere Aron
Jakab als einzige Spitze. Frank
Hälker kehrt ins Tor zurück,

auch Sebastian Meyer
steht in der Startelf.
„Auf ihn können wir
nicht verzichten.“ Ob
Thanh-Tien Doan, der

die ganze Woche in Köln war,
dabei ist, ist unklar. Ein, zwei
Leute werden in der zweiten
Mannschaft aushelfen.

Die Davaren hat Lö-
cke am 1. Spieltag beim
3:3-Remis gegen den
SV Herbern II beobach-
tet. „Das muss man erst

mal schaffen“, sagt er. Seitdem
holte Davensberg aber nur
zwei von 24 möglichen Punk-
ten und kassierte zuletzt fünf
Niederlagen in Serie. l mak

• • • • • • • • • • • •

• Kreisliga C4: SVR II – VfL Wol-
beck II (Sonntag, 13 Uhr)

Kreisliga A1 Münster: SG
Sendenhorst – VfL Wolbeck
(Sonntag, 15 Uhr). Die Zu-
schauer können sich auf
was gefasst machen. Der
eine will Erster bleiben, der
andere werden. Das Gipfel-
treffen steht an.

Spitzenreiter ist Wolbeck. Der
VfL ist die einzige von 16
Mannschaften, die noch nicht
verloren hat. Für Makel in der
Bilanz sorgten die 1:1-Unent-
schieden gegen Beelen und bei
Kinderhaus II. Auch zuletzt,
beim 1:0-Erfolg gegen Albers-

loh, überzeugte das Team um
Jörg Pahlig nicht. Die Wolbe-
cker haben zwei Zähler Vor-
sprung auf die Sendenhorster,
aber ein Spiel mehr absolviert.
„Die sind natürlich nicht um-
sonst Tabellenführer“,
sagt Uli Leifken. Der
SG-Coach hat sich den
Aufstiegskonkurrenten
im Kreispokal ange-
schaut. „Das ist durch die Bank
eine ordentliche Mannschaft.“
Aber all das sei für Sonntag
zweitrangig. Leifken ist sich si-
cher: „Die Tagesform wird ent-
scheiden.“ Ausschlaggebend

werde sein, „wer eher sein
Spiel durchdrücken kann“.

Die Sendenhorster, die sich
durch vier souveräne Siege in
Serie in Stellung gebracht ha-
ben, können im Spitzenspiel

aus dem Vollen schöp-
fen. „Das finde ich klas-
se. Ich habe die Qual
der Wahl“, sagt Leifken
und freut sich, dass An-

greifer Philip Wostal wieder
zur Verfügung steht und den
ohnehin „guten Kader“ auf-
wertet. Fehlen werden weiter-
hin Stefan Nordhoff, Mirko
Weikert und Jonas Brune. Ob

Benjamin Türkoglu überhaupt
noch mal spielen kann, sei un-
klar.

Auch wenn es gegen Wol-
beck um viel geht – eines stellt
Trainer Leifken, der ein „inte-
ressantes Spiel“ erwartet, klar:
„Am Sonntag wird nicht die
Meisterschaft entschieden.“

• • • • • • • • • • • •

• Kreisliga B2: SG II – SC Müssin-
gen (Sonntag, 12.30 Uhr). Nach
dem 2:2 in Westbevern – der
Ausgleich gelang in der Nach-
spielzeit in Unterzahl – zählt
gegen den Tabellenzehnten nur
ein Sieg für die Zweite. l mak

Gielen: „Hilft
nur ein Dreier“
Fußball: GWA ohne Leistungsträger Kirchhoff

Kreisliga A1 Münster: DJK
GW Albersloh – BSV Ostbe-
vern (Sonntag, 15 Uhr). Die
GWA-Fußballer sind genervt –
genervt von den knappen Nie-
derlagen. Gegen Telgte, den FC
Münster und Wolbeck fehlte je-
weils nur ein Tor zum
Punktgewinn. Auf die
Tabelle schauen die Al-
bersloher auch ungern.
Sie sind Drittletzter und
stehen „mit dem Rücken zur
Wand“, sagt Oliver Gielen. Um
Boden gutzumachen, „hilft nur
ein Dreier. Wir müssen Punkte
holen. Alles andere macht kei-
nen Sinn.“

Die Gäste sind Tabellen-
sechster. Ostbevern hat nur
eine der jüngsten sechs Partien

verloren, ist zu Hause unge-
schlagen, auswärts aber noch
sieglos. Das Torverhältnis bei-
der Teams ist fast identisch, der
BSV hat aber fünf Punkte mehr
als GWA. „Wir müssen das
Spiel machen und alles rein-

hauen, um einen Dreier
zu holen“, fordert Gie-
len. Alberslohs Trainer
muss morgen wieder
auf etliche Akteure ver-

zichten. Neben den üblichen
Langzeitverletzten fehlen Mar-
cel Kirchhoff (Knieverletzung),
Jannick Horstmann (berufsbe-
dingt) und Raphael Kerkhoff
(Urlaub). l mak

• • • • • • • • • • • •

• Kreisliga C4: GWA II – TuS
Ascheberg III (Sonntag, 13 Uhr)

Derby und
Kellerduell

Fußball: SVR trifft auf Ortsnachbar Davensberg
Bezirksliga 7: Türkischer SC
Hamm – SV Drensteinfurt
(Sonntag, 15 Uhr). Wenn die
Fußballer des SVD einen Lieb-
lingsgegner haben, dann ist es
der TSC aus Hamm. Fünf von
sechs Duellen seit dem Bezirks-
liga-Aufstieg 2012 haben sie
gewonnen. „Nach dem guten
Spiel gegen Rhynern (4:1/
Anm. d. Red.) bin ich Opti-
mist“, sagt Drensteinfurts Trai-
ner Ivo Kolobaric und hofft auf
den nächsten Erfolg.

„Wichtig ist, mutig zu sein
und ohne großen Respekt ins
Spiel zu gehen. Wir dürfen
nicht ängstlich agieren“, sagt
Kolobaric. Der TSC, der als Ta-
bellensechster zwei Punkte vor
dem neuntplatzierten SVD
liegt und vier der vergangenen
sechs Partien gewonnen, zu-
letzt aber 1:3 beim Spitzenrei-
ter SpVg Beckum verloren hat,
habe sich verstärkt und ver-
jüngt. „Die haben
richtig gute Leu-
te. Wenn sie diszi-
pliniert spielen,
sind sie sehr gut“,
meint Kolobaric und warnt vor
Abdullah Sahin. Der zweitbes-
te Torjäger der Liga hat zwölf
der 19 TSC-Tore erzielt.

Julian Heinsch und Sven
Wiebusch können wieder spie-
len, Jens-Uwe Niemeyer ist
noch krank, Nico Weichenhain
verletzt. Ein großes Fragezei-
chen steht laut Kolobaric hinter
dem Einsatz von Oliver Loger-
mann. „Er hatte die ganze Wo-
che Probleme mit seinem Rü-
cken und Spritzen gekriegt.“

• • • • • • • • • • • •

• Kreisliga B3 Münster: TuS Saxo-
nia Münster – SVD II (Sonntag, 15
Uhr). Ein Spitzenspiel jagt das
nächste.Nachdem4:1-Erfolgüber
den SC Gremmendorf trifft die seit
sechs Partien ungeschlagene
zweite Mannschaft als Tabellen-
zweiter auf den Dritten. Auch die
Saxonen haben erst ein Mal verlo-
ren. l mak

SVD muss
mutig sein

Beim Lieblingsgegner

Dritten Platz
zurückerobern

Fußball: TuS will im Topspiel am WSC vorbeiziehen
Bezirksliga 8: TuS Ascheberg
– Werner SC (Sonntag, 15
Uhr). Am spielfreien Wochen-
ende wurden die Fußballer des
TuS vom dritten Platz ver-
drängt. Vorbeigezogen ist der
Werner SC – und genau der ist
am 10. Spieltag zu Gast in
Ascheberg. Die Zuschauer auf
der Sportanlage an der Nord-
kirchener Straße kön-
nen sich nicht nur auf
ein Derby mit Emotio-
nen und packenden
Zweikämpfen freuen,
sondern auch auf das Spitzen-
spiel an diesem Wochenende.

Der WSC hat zwar erst ein
Mal verloren, aber auch erst
drei Mal gewonnen. Mit fünf
Punkteteilungen sind die Wer-
ner die Remis-Könige der Liga.
Vier der jüngsten sechs Partien
endeten unentschieden. Zu-
letzt feierte das Team von
Coach Kurtulus Öztürk aber
einen 8:1-Kantersieg gegen

den Vorletzten VfB Lünen. Mit
22 Toren stellt der WSC die
zweitbeste Offensive der Liga.
Erkan Baslarli (zehn Treffer)
ist der beste Schütze.

Wer bei den Aschebergern
fehlt, ist unklar. Trainer Holger
Möllers war am Freitag telefo-
nisch nicht erreichbar.

• • • • • • • • • • • •

• Kreisliga B3 Münster:
DJK Wacker Mecklenbeck
III – TuS II (Sonntag, 17
Uhr). Beim Tabellenach-
ten in Münster tritt die

zweite Mannschaft an. Es ist be-
reits das siebte Auswärtsspiel für
Ascheberg.
• Kreisliga C4: DJK GW Albersloh
II – TuS III (Sonntag, 13 Uhr)
• Frauen, Kreisliga A2 Münster:
TuS – VfL Senden II (Sonntag, 13
Uhr). Aschebergs Fußballerin-
nen wollen im siebten Spiel zum
fünften Mal gewinnen. Die Gäste
sind Drittletzter, sieg- und sogar
noch torlos. l mak

Chart fordert
eine Serie

Fußball: Fortunen beim direkten Tabellennachbarn
Kreisliga A Beckum: SV Neu-
beckum – Fortuna Walstedde
(Sonntag, 15 Uhr). Die Plätze
vier und 13 trennen nur vier
Punkte. Mittendrin stehen For-
tunas Fußballer auf Rang acht.
Vor dem Duell zweier direkter
Tabellennachbarn mit Neube-
ckum spricht Trainer Eddy
Chart von einem weiteren
„richtungsweisenden“
Spiel. „Es geht rauf und
runter. Wir klettern nur,
wenn wir eine Serie
starten“, ergänzt er und
fordert drei Punkte. Die Vo-
raussetzungen seien aber nicht
gerade gut. Nicolas Rosendahl
(privat verhindert), Felix Grote
(verletzt) und Kai Northoff,
der im Lauftraining ist, fallen
aus. Robin Lange und Kevin
Northoff sind angeschlagen,
ihr Einsatz ist fraglich. Ansgar
Buttermann und Christian
Averhage kehren wohl in den
Kader zurück.

Wie Walstedde kommt Neu-
beckum auf vier Siege, ein Re-
mis und vier Niederlagen. Zum
Saisonstart überraschte der
SVN mit einem 4:0 gegen die
SpVg Oelde, zuletzt gab es ein
1:3 in Vorhelm. Vier der letzten
fünf Duelle mit Neubeckum
verloren die Fortunen.

• • • • • • • • • • • •

• Die zweite Mannschaft
hat die Qualifikations-
runde beendet.
• Frauen, Bezirksliga 7:
VfL Wolbeck – Fortuna

(Sonntag, 13 Uhr). Vier Mal in Se-
rie haben Walsteddes Fußballe-
rinnen nicht verloren. Morgen
droht dem ersatzgeschwächten
Team von Trainer Volker Rüsing
die dritte Saisonniederlage. Die
Fortuna ist zu Gast beim starken
Tabellenzweiten. Wolbeck verlor
nur zum Auftakt gegen Spitzen-
reiter Herbern. Seitdem holte der
VfL 16 von 18 möglichen Punkten
und schoss 26 Tore. l mak

Lukas Noga (Mitte) will
mit der SG Sendenhorst

die Spitzenposition
vom VfL Wolbeck über-

nehmen. Foto: Kleineidam

Mehhrr Sppiittzennssppiieell geehht niicchht
Fußball: SG empfängt als Zweiter den Ersten Wolbeck / Leifken hat Qual der Wahl

Mit dem „Gänsetaler“
zu tollen Gewinnen

Lose gibt es in 40 Sendenhorster Geschäften
Sendenhorst l Nicht mehr
lange, dann steht in der Vier-
Türme-Stadt wieder die Gans
im Mittelpunkt. Zum Martini-
Gänsemarkt am 7./8. Novem-
ber laden Kaufleute, Künstler
und viele andere Aktive ein.
Aber schon ab Montag, 19.

Oktober, lohnt sich das Ein-
kaufen in Sendenhorst ganz
besonders – denn der „Gän-
setaler“ wird wieder ausgege-
ben. Dabei handelt es sich um
ein Los, das die Kunden in 40
teilnehmenden Geschäften

von den Händlern erhalten.
Der Abschnitt kommt in eine
Lostrommel, aus der die
Glücksfee am 6. November
die Gewinnnummern zieht. Es
locken tolle Gutscheine zum
Einkaufen, Schlemmen, Ver-
schönern und Genießen.
Eine Liste mit allen Num-

mern hängt ab dem 7. Novem-
ber in den teilnehmenden Ge-
schäften aus. Die Gewinne
können im „Ihr Platz“ (West-
straße9) bis zum7.Dezember
abgeholt werden. l ne

An der Gänsetaleraktion sind beteiligt:
Adler-Apotheke,Apotheke Hake,Autohaus Knubel,Autohaus Lackmann, Blumenstübchen Jaspert, Buchhandlung Ebbeke, Fahrrad Brandhove,
Fleischerei Koch, Floristik Landau, Friseurgalerie Evelyn, Gaststätte Zur Börse, Greive-Mode, Bäckerei Stadtmann, Haushaltswaren Voges,
Hutmoden Pälmke, Ibos Haarstudio, Ihr Platz, Juwelier Büttner, Kaffeepause, Kosmetik Monika Wessel, LVM Versicherung Finke, Malerfach-
geschäft Budt,Modehaus Schumann,Mode Kommode,Optik Klostermann, Pizzeria Roma, Portraitstudio alte Molkerei, ProvinzialVersicherung
Geschermann & Schumann, Raiffeisen-Markt, Raumausstatter Hölscher, Reformhaus Gunnemann, Reisebüro Gerhardt, Restaurant Zurmühlen,
Salon Heide, Salon Höne, Schuhmoden Wiedehage, Steppkes-Stoffe, Tabakwaren Garella, Verena Nordhoff Hairdesign, Workout Fitness

Und so funktioniert es:
Den Gänsetaler erhalten sie bei allen Teilnehmern
in der Zeit vom 19.10. – 5.11.2015.
Am 6. November kommen die Losabschnitte
des Gänsetalers in eine Lostrommel, aus der
eine Glücksfee die Gewinnnummern zieht.
Die Liste mit den Gewinnnummern hängt in

den teilnehmenden Geschäften ab dem
7.11.2015 mit dem Beginn des Martini
Gänsemarktes aus. Die Gewinne können im Ihr Platz
Weststraße 9 bis zum 7.12.2015 abgeholt werden.
Nicht abgeholte Gewinne verfallen.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Eine Initiative des Gewerbevereins
Sendenhorst-Albersloh e. V. für den
Martini-Gänsemarkt Sendenhorst
vom 19.10. bis 5.11.2015

Gewinnen Sie mit dem Gänsetaler einen von vielen

m
ni-

tollen

Preisen!

Sendenhorster Gänsetaler-Aktion
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Drensteinfurt l Zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung
lädt die Altherren-Abteilung I
des SVD ein. Die Veranstaltung
findet statt am Freitag, 20. No-
vember, ab 19 Uhr im Vereins-
heim. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Berich-
te, Neuwahlen und die Pla-
nung der Saison 2016. Gewählt
werden der 1. und der 2. Vorsit-
zende, der Teamleiter Alther-
ren I, der Kassierer, ein Kassen-
prüfer, der Medienwart und
der Festausschuss. Abteilungs-
leiter Thomas Klein bittet um
Anmeldung per E-Mail, telefo-
nisch oder persönlich.

Versammlung
der Altherren

Drensteinfurt l Gabriele
Inkmann vom Team Wellness
Oase Drensteinfurt startete am
Sonntag beim Essen-Mara-
thon. Die 42,195 Kilometer
lange Strecke führte zwei Mal
um den Baldeneysee in Essen.
„Bei strahlendem Sonnen-
schein, aber recht winterlichen
Temperaturen und böigem
Nord-Ost-Wind fand sie sofort
ihren Rhythmus“, so Trainer
Norbert Hostermann. Mit einer
persönlichen Bestzeit von
4:17:38 Stunden erreichte Ink-
mann das Ziel. Sie lief eine
Stunde schneller als bei ihrem
ersten Marathon vor einem
Jahr. „Das professionelle Trai-
ning zahlt sich aus. Sie wird
auch weiter unterstützt von Ve-
ra Igelbrink“, so Hostermann.
Inkmann schloss mit dem Lauf
die Saison ab und blickt auf ein
erfolgreiches Jahr zurück. In
allen Bereichen habe sie sich
deutlich verbessert.

Inkmann eine
Stunde schneller

Gabriele
Inkmann
startete

beim
Marathon
in Essen.

Foto: pr

Vom schlechten Wetter ließen sich 51 Kinder nicht abschrecken. Statt an den letzten Tagen der Ferien zu faulenzen, nahmen die Mädchen und
Jungen im Alter von sechs bis 14 Jahren von Mittwoch bis Freitag am Fußballcamp des SV Drensteinfurt im Sportzentrum Erlfeld teil. Jugend-Ob-
mann Manfred Drepper hatte die dreitägige Veranstaltung organisiert. Die Betreuung und Gestaltung der Einheiten übernahmen die beiden Trai-
ner Christoph Semptner (hinten, 2.v.r.) und Lars Schmidt sowie sechs B- und C-Junioren-Spieler des SVD. Vormittags absolvierte der Nachwuchs
– in vier Gruppen aufgeteilt – verschiedene Stationen. Unter anderem standen Passspiel, Torschuss und Dribbeln auf dem Stundenplan. Um das
Mittagessen an allen drei Tagen kümmerten sich zwei Väter. Heino Heitplatz und Karl Funnemann sorgten dafür, dass die Kinder gestärkt in den
zweiten Teil starten konnten. Der bestand aus diversen Spielformen. Am Abschlusstag fand ein Turnier statt. Für jeden Teilnehmer gab es einen
Ball und ein T-Shirt. Unterstützt wurde die Fußball-Ferienaktion der SVD-Jugendabteilung von der DAK Gesundheit, deren Bezirksleiter Michael
Engelkamp (hinten rechts) den Teilnehmern Sporttaschen mitbrachte, und der Drensteinfurter Firma Klein. Text/Foto: Kleineidam

FFußßbbaallll sttatttt inn deenn Ferrieenn fauulleennzenn

„Wundertüte“ zu Gast
Handball: HSG-Herren empfangen Emsdettens Dritte, Damen Tabellennachbarn

Ascheberg/Drensteinfurt l

Weil die Dreingauhalle in
Drensteinfurt wegen eines
Wasserschadens gesperrt
ist (die DZ berichtete),
heißt es für die Handball-
teams der HSG Ascheberg/
Drensteinfurt, dass sie
noch näher zusammenrü-
cken müssen.

Die erste und zweite Herren-
mannschaft trainieren ab so-
fort zwei Mal in der Woche ge-
meinsam in Ascheberg. Die Da-
men bekommen eine weitere
Einheit in der Sporthalle an der
Nordkirchener Straße. Und
auch die Trainingseinheiten
der Jugend werden so gut wie
möglich zusammengelegt. Au-
ßerdem versucht die HSG, so
viele Spiele nach Ascheberg zu
verschieben, wie es der Bele-
gungsplan zulässt. Nichtsde-
stotrotz geht nach der Herbst-
pause an diesem Wochenende
der Ligabetrieb weiter.

Männer, Bezirksliga 3: HSG
Ascheberg/Drensteinfurt –
TV Emsdetten III (Sonntag,
18 Uhr in Ascheberg). Als
„Wundertüte“ bezeichnet der
HSG-Trainer Volker Hollen-
berg den Gegner. Am 5. Spiel-
tag ist die Drittvertretung des
Zweitligisten zu Gast. Hollen-
berg bezieht sich mit seiner
Aussage auf den großen Kader

der Emsdettener. Man könne
nicht einschätzen, welche
TVE-Spieler am Sonntag auf-
laufen.

In den ersten vier Partien
holten die Gäste vier Punkte.
Die Heimspiele gegen den SuS
Neuenkirchen und den SV SW
Havixbeck wurden gewonnen,
bei der DJK Eintracht Hiltrup
und der HSG Hohne/Lenge-
rich verlor das Team deutlich.
Trotzdem dürfe man den Ta-
bellenneunten nicht unter-

schätzen, so Hollenberg – auch
wenn die noch ungeschlagene
Spielgemeinschaft (drei Siege
und ein Remis) im Heimspiel
Favorit ist. Die HSG müsse sich
auf ihre Stärken konzentrieren
und aus einer sicheren Defensi-
ve schnell, aber bestimmt nach
vorne spielen. Dem Coach ste-
hen voraussichtlich alle Spieler
zur Verfügung.

Frauen, Bezirksliga 3: HSG –
TB Burgsteinfurt II (Sonntag,

16 Uhr). Auch für die Damen
geht es nach einer dreiwöchi-
gen Pause weiter. Nach nur
einem Sieg aus vier Begegnun-
gen steht das Team in der
Pflicht. Die Mannschaftsver-
antwortliche Katja Hollenberg
hofft, dass die HSG wie im
Heimspiel gegen Schlusslicht
Grün-Weiß Nottuln (21:14) ihr
Potenzial abruft. Gegen Burg-
steinfurts Reserve stehen die
Chancen gut, die nächsten
wichtigen Punkte zu holen. Die
Gäste haben auch erst ein Spiel
gewonnen – zuletzt gegen den
SuS Stadtlohn – und stehen in
der Tabelle direkt hinter der
Spielgemeinschaft.

Bei der gibt es sehr wahr-
scheinlich wieder personelle
Ausfälle. In dieser Woche ver-
letzten sich in Britta Schmidt
und Maria Sesler gleich zwei
Spielerinnen. Ihr Einsatz am
Sonntag ist fraglich. l mt

Schnuppern
Das für diesen Sonntag
geplante Handball-
Schnuppertraining findet
trotz der Sperrung der
Dreingauhalle statt. Die
Organisatoren weichen
in die Sporthalle der
Christ-König-Schule aus.
Beginn ist um 10 Uhr. Ein-
geladen sind alle Mäd-
chen und Jungen der Jahr-
gänge 2003 bis 2008.

Maria Sesler (am Ball)
hat sich verletzt. Ob
sie spielen kann, ist

unklar. Foto: Tillmann

Die Tourenradfahrer von Fortuna Walstedde starteten am
Sonntag mit dem Sonnenaufgang zu ihrer zweiten Tages-
tour in diesem Jahr. Es gab erneut eine Fahrt mit Früh-
stückseinkehr. Einige Teilnehmer wurden aufgrund ihrer
dicken Kleidung am Start belächelt, doch die niedrigen
Temperaturen gaben ihnen Recht. Alle freuten sich, als das
Bauernhofcafé nach 28 Kilometern erreicht war und sie sich
bei Kaffee und Kakao aufwärmen und am Frühstückstisch
stärken konnten. Mit neuer Energie wurden die restlichen
50 Kilometer bewältigt. Foto: pr

Zweite Tagestour

Bezirksliga 2: SG Senden-
horst – Spvg. Steinhagen II
(Samstag, 19.15 Uhr). Neue
Saison, alte Leier: In eigener
Halle punkten die SG-Hand-
baller doppelt, auswärts gehen
sie leer aus. Geht es am 5.
Spieltag so weiter, können die
Sendenhorster damit leben.
Schließlich spielen sie an die-
sem Samstag zu Hause – aller-
dings nicht in der St.-Martin-,
sondern in der Westtorhalle.
Die Gäste aus Steinhagen ste-
hen einen Platz und auch nur
einen Punkt vor der SG. Aus-
wärts ist die zweite Mann-
schaft der Sportvereinigung,
deren erste Verbandsligist ist,
noch sieglos. l mak

Neue Saison,
alte Leier

Dritte Pleite in
Serie vermeiden
Fußball: SV Herbern beim Aufsteiger in Gemen

Landesliga 4: Westfalia Ge-
men – SV Herbern (Sonntag,
15 Uhr). 1:2-Niederlage beim
Vierten SV Mesum, 1:2 gegen
den Zweiten SC Preu-
ßen Lengerich: Unglü-
cklich agierten die Fuß-
baller des SVH zuletzt.
Beim Aufsteiger im Ortsteil von
Borken soll der vierte Saison-
sieg her, um den knappen Vor-
sprung auf die Abstiegsplätze
zu vergrößern. Gemen ist di-
rekter und punktgleicher Ta-
bellennachbar der Herberner
und seit vier Spielen sieglos.

• Kreisliga A2 Münster: SV Süd-
kirchen – SVH II (Sonntag, 15
Uhr). Beim Schlusslicht, das nach
neun Spielen noch nicht einen

Punkt hat, ist ein Sieg
Pflicht für die zweite
Mannschaft.
• Kreisliga B3: SVH III –

ESV Münster (Sonntag, 13 Uhr)
• Frauen, Bezirksliga 7: SVH –
Warendorfer SU II (Sonntag, 15
Uhr). Herbens Fußballerinnen
sind Spitzenreiter und noch un-
geschlagen. Das soll auch nach
dem Heimspiel gegen den Tabel-
lenneunten so sein. l mak

Walstedde l Wie erwartet
sind die C-Junioren-Fußballer
der Fortuna im Kreispokal-
Halbfinale ausgeschieden. In
der Runde der letzten vier
musste sich das Team von Trai-
ner Joachim Bultmann dem

Bezirksligisten Rot Weiss Ah-
len deutlich mit 0:10 geschla-
gen geben. Zur Pause stand es
0:5. Im Endspiel trifft RWA auf
die SpVg Oelde, die sich mit
2:1 gegen die SpVg Beckum
durchsetzte. l mak

C-Junioren scheiden aus

Ascheberg l Die Tischten-
nis-Bezirksmeisterschaften fin-
den an diesem Wochenende in
Hiltrup statt. In 24 Klassen
sucht der Bezirk Münster seine
neuen Titelträger im Einzel

und Doppel. Etwa 70 Spieler
kommen aus dem Kreis Süd-
münsterland – darunter Louis
Wenge vom TuS Ascheberg,
der in den Altersklassen A-
Schüler und Jungen B startet.

Wenge ist am Start

ACTION. DER BMWBREITENTAG. BEI UNS ERLEBEN.
www.hakvoort.de
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gesondert schriftlich infor-
miert. Die Erziehungsberech-
tigten werden gebeten, bei der
Anmeldung das Familien-
stammbuch mitzubringen.

Kinder, die nach dem 30.
September 2016 das sechste
Lebensjahr vollenden, können
auf Antrag in die Schule aufge-
nommen werden, wenn sie die
für den Schulbesuch erforderli-
chen körperlichen und geisti-
gen Voraussetzungen besitzen,
sprich: schulfähig sind. Auch
diese Kinder sind zu den ge-
nannten Terminen anzumel-
den. Eine vorherige Terminab-
sprache mit der jeweiligen
Grundschule ist erforderlich.

tag, 3. November, von 13 bis
14.30 Uhr; Mittwoch, 4. No-
vember, von 13 bis 16 Uhr;
Donnerstag, 5. November, von
13 bis 14.30 Uhr; Freitag, 6.
Nov., von 13 bis 14.30 Uhr.

l Marienschule Herbern,
Altenhammstr. 46, Tel.
(02599) 445: Montag, 26. Ok-
tober, von 8 bis 10.30 Uhr;
Dienstag, 27. Oktober, und
Donnerstag, 29. Oktober, von
7.30 bis 10 Uhr; Mittwoch, 28.
Oktober, und Freitag, 30. Okto-
ber, von 11 bis 11.45 Uhr

Über die Termine wurden
die Erziehungsberechtigten
durch das Schulverwaltungs-
amt der Gemeinde Ascheberg

Ascheberg l Zum 1. August
2016 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die bis zum 30. Sep-
tember 2016 das sechste Le-
bensjahr vollenden.

Folgende Anmeldetermine
sind festgelegt worden:

l Lambertusschule Asche-
berg/Davensberg, Albert-
Koch-Str. 6, Tel. (02593) 1765:
Montag, 26. Oktober, von 13
bis 16 Uhr; Dienstag, 27. Okto-
ber, von 14.30 bis 16 Uhr; Mitt-
woch, 28. Oktober, von 13 bis
16 Uhr; Donnerstag, 29. Okto-
ber, von 13 bis 14.30 Uhr; Frei-
tag, 30. Oktober, von 13 bis
14.30 Uhr; Montag, 2. Novem-
ber, von 13 bis 16 Uhr; Diens-

Sendenhorst l Die Stadt
hat sich in diesem Jahr zum
dritten Mal an der bundeswei-
ten Klimaschutzaktion „Stadt-
radeln“ beteiligt. Die Auswer-
tung der von allen Teilneh-
mern „erradelten“ Kilometer
wurde nun durchgeführt, die
Sieger sind ermittelt. Die Preis-
verleihung findet am Dienstag,
20. Oktober, um 19 Uhr im
Haus Siekmann statt.

Sieger des
Stadtradelns

Taizé-Gebet und
Gemshornmusik

Ökumenische Kirchennacht in St. Benedikt
Herbern l Erstmals laden
evangelische und katholische
Gemeinden im westlichen und
nördlichen Münsterland zu
einer ökumenischen Kirchen-
nacht ein: Am Freitag, 30. Ok-
tober, werden rund zwei Dut-
zend Kirchen und Gemeinde-
häuser ab 18 Uhr in den Krei-
sen Borken, Coesfeld und
Steinfurt geöffnet sein.

Die Kirchenräume laden im
herbstlichen Ambiente ein zu
Kunst, Kultur und Kulinari-
schem, zu Musik und meditati-
ver Stille, zu biblischen Ge-
schichten oder einer Aben-
teuerwanderung.

In St. Benedikt erwartet Inte-
ressierte ein ruhiges, aber ab-
wechselungsreiches Pro-

gramm, das um 20.30 Uhr mit
einem gemeinsamen Taizé-Ge-
bet startet. Es besteht vorher
noch Gelegenheit, von 18 bis
20 Uhr am „Abend des Lichts“
in der St. Lambertus-Kirche
Ascheberg teilzunehmen.

Nach dem Gebet spielt Kir-
chenmusiker Uwe-Reiner
Bochmann ab 21.15 Uhr für
eine halbe Stunde meditative
Orgelmusik, die zur Besinnung
anregt. Das traditionelle kirch-
liche Stundengebet, der „Kom-
plet“, beginnt um 21.45 Uhr,
daran schließt sich ab 22 Uhr
ein musikalischer Ausklang
mit Gemshornmusik an. Das
Ende des stimmungsvollen
Abends ist offen.

www.oekn.de
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Seit 90 Jahren in die Vollen
Der Kegelclub „Die Fidelitas“ ist wohl einer der ältesten Deutschlands

Sendenhorst l Stolze 90
Jahre Bestehen konnte am
Samstag der Kegelclub „Die
Fidelitas“ aus Sendenhorst
feiern. Damit ist er einer
der ältesten Clubs in
Deutschland, weiß Kegel-
vater Klaus Göhring.

Am 4. Oktober 1925 gegrün-
det, kegelten die Mannen um
die Gründungsmitglieder Willi
Brinkmann, Jupp Mertens und
Josef Heiringhoff bis 1977 wö-
chentlich, später dann alle
zwei Wochen bei Kaupmann.
Auch in den Kriegsjahren gin-
gen die Männer ihrem Hobby
nach. Die älteren unter ihnen,

die nicht eingezogen wurden,
hielten die Tradition aufrecht,
die Jüngeren kamen während
des Fronturlaubs gerne dazu.

Als der Saal Kaupmann im
Jahr 1974 geschlossen und an-
schließend abgerissen wurde,
wichen die Mitglieder in die
Kneipe Biernacki an der Ost-
straße aus. Mit Eröffnung des
Bürgerhauses Ende 1975 wur-
de dann aber wieder an alter
Wirkungsstätte gekegelt.

Seit 1930 – mit einer Pause
in der Zeit von 1939 bis 1947 –
kegeln die Sportsfreunde jähr-
lich einen König aus. Dabei
darf jeder 30 Wurf in die Vollen
werfen. Wer am meisten ab-

räumt, bekommt die Königs-
kette. Erster Sieger war Josef
Löckmann. Aktuell hat Josef

Lammerding den Titel inne.
Selbstverständlich geht es

auch einmal im Jahr auf große
Tour. Immer am ersten Wo-
chenende im September ver-
reisen die Kegelbrüder ge-
meinsam. In früheren Zeiten
fuhren auch die Ehefrauen mit,
und so kam es, dass der Aus-
flug für viele Mitglieder der
Jahresurlaub war.

Alle fünf Jahre feiern die Fi-
delitas mit Ehefrauen und Wit-
wen der verstorbenen Mitglie-
der ihr Stiftungsfest. So auch
am vergangenen Samstag in
der Gaststätte Zurmühlen, wo
in gemütlicher Runde gegessen
und geplauscht wurde. l vol

Ascheberg l Die im Abfuhr-
kalender der Gemeinde für den
heutigen Samstag angekündig-
te Schadstoffsammlung kann
aus technischen Gründen nicht
stattfinden. Das Schadstoffmo-
bil wird zwei Wochen später,
also am 31. Oktober, zu den ge-
wohnten Uhrzeiten an den üb-
lichen Standorten (von 9 bis 10
Uhr am Recyclinghof Herbern,
von 10.20 bis 11.45 Uhr am Re-
cyclinghof Ascheberg, von 12
bis 13 Uhr am Feuerwehrhaus
Davensberg) die Schadstoffe in
haushaltsüblichen Mengen
entgegen nehmen.

Sammlung
verschoben

Erstklässler anmelden
Grundschulen bieten im Oktober und November spezielle Termine an

Zur Sache
Diese Kegelbrüder halten
ihrem Club nun schon seit
Jahren die Treue: Anton Boh-
len (seit 1975), Clemens
Grohs (1979), Klaus Göhring
(1985), Hubert Kalverkamp
(1990), Heribert Uphues
(1993), Josef Strohbücker
(1993), Markus Kuhaupt
(2004), Ludger Haverkamp
(2007), Klaus Räckers (2009),
Josef Lammerding (2010),
Wolfgang Schauerte (2011),
Jochen Horstmann (2012)
und Lothar Esch (2013).

In ungezwungener Runde drauflos singen – dazu hatte der
Seniorenbeirat am Montag ins Ludgerushaus in Albersloh
eingeladen. Zu Beginn ließen sich die Teilnehmer erst ein-
mal Apfelkuchen mit Schlagsahne schmecken. Für die rich-
tige Stimmung sorgte später vor allem Marianne Werring,
die alle Lieder am Klavier begleitete. Die ausgeteilten Lie-
derbücher ließen viele Erinnerungen wach werden. Astrid
Grafe und Hans-Otto Koebbert vom Seniorenbeirat hatten
den Nachmittags vorbereitet. Text/Foto: Genz

Singende Senioren

Fachwissen und
ein großes Herz
Dr. Kai Habersaat (UWG) unerwartet verstorben

Ascheberg l Heute wäre Dr.
Kai Habersaat 71 Jahre alt ge-
worden. Doch am Dienstag ist
er gestorben. Plötzlich und un-
erwartet. Was bleibt, ist eine
große Lücke, vor allem bei der
Unabhängigen Wählergemein-
schaft (UWG), deren Grün-
dungsmitglied Habersaat war.

„Kai war unser Gedächtnis“,
sagt UWG-Mitglied und
Freund Hans-Werner Schlott-
bohm. Der gelernte Lebensmit-
telchemiker und stellvertreten-
de Vorsitzende der UWG im
Kreis Coesfeld hat vor allem
durch seine herzliche und hu-
morvolle Art sowie durch sein
fundiertes Wissen gepunktet.

Seit 1994 saß Habersaat für
die UWG im Rat der Gemeinde
Ascheberg. Leidenschaftlich
hat er im Bau- sowie im Haupt-

und Finanzaus-
schuss die Inte-
ressen der
UWG vertre-
ten. „Er war
wohl derjenige
von uns, der
auf allen The-
mengebieten
am besten in-
formiert war“,
zollt Schlott-
bohm dem Ver-
storbenen Res-
pekt. l ben

Sendenhorst l Bereits zum
vierten Mal lädt das Team der
Bücherei St. Martin ein, in ge-
mütlicher Atmosphäre bei
einem Glas Wein am späten
Abend im Angebot der Büche-
rei zu stöbern. Auch die Auslei-
he ist natürlich an diesem
Abend möglich. Er bietet eben-
falls eine gute Gelegenheit,
untereinander Lesetipps aus-
zutauschen. Am Freitag, 30.
Oktober, ist die Bücherei von
20 bis 24 Uhr geöffnet, letzter
Einlass ist um 22 Uhr.

Lesenacht am
30. Oktober

Spaß an der
Arbeit im Team

Jugendfeuerwehr braucht Nachwuchs
Ascheberg l Phillip Althoff
hat das Kommando über die
Truppe, die für den Zusam-
menbau der Saugleitung zu-
ständig ist. Ein Übungsabend
auf dem Hof Stilling – „aber der
gehört zu den Lieblingstermi-
nen unseres Nachwuchses“,
verrät Jugendfeuerwehrwart
Robert Bergelt.

Simon Kühnhenrich, der die
zweite Gruppe koordiniert,
fügt grinsend hinzu: „Die prak-
tischen Sachen machen ein-
fach richtig Spaß.“ Althoff und
Kühnhenrich befinden sich auf
„den letzten Metern“ ihrer Ju-
gendfeuerwehrlaufbahn. Denn
im kommenden Frühjahr wer-
den sie in den aktiven Dienst
überstellt. Damit landen sie
dann wieder bei Marie Aver-
kamp und Lucas Scheibel. „Die
haben wir bereits in den Lösch-
zug verabschiedet“, erklärt
Bergelt. Vier Blauröcke sind al-
so flügge geworden. Gleichzei-

tig bedeutet das, dass wieder
Nachwuchs gefragt ist.

Die Voraussetzungen sind
Spaß an der Mitarbeit in der
Jugendfeuerwehr und ein Min-
destalter von zwölf Jahren. Al-
le zwei Wochen, jeweils am ers-
ten und dritten Montag im Mo-
nat, treffen sich die Jugendli-
chen aus Ascheberg, Herbern
und Davensberg am Geräte-
haus des Ascheberger Lösch-
zugs. Dort stehen theoretische
und praktische Lerneinheiten
auf dem Programm. Zusätzlich
werden Erste-Hilfe-Kurse
durchgeführt, aber auch Aus-
flüge. Diese gelten jedoch nicht
nur dem Vergnügen, sondern
auch der Teambildung. l ben

l Die Statistik zeigt, dass

bisher 94 Jugendliche ihre

Ausbildung in der Jugend-

feuerwehr absolviert haben.

Derzeit zählen 16 Jungen

und Mädchen zur Truppe.

Beeindruckt vom
großen Engagement

St. Josef-Stift: Gespräch mit Minister Gröhe
Sendenhorst l Auf Vermitt-
lung des heimischen Abgeord-
neten Reinhold Sendker
(Westkirchen) kam eine Dele-
gation aus dem St. Josef-Stift
jetzt in Berlin mit Bundesge-
sundheitsminister Hermann
Gröhe zusammen. Geschäfts-
führerin Rita Tönjann wurde
von Dr. Gerd Ganser, Werner
Strotmeier, Rolf Schürmann
und Arnhold Illhardt begleitet.

Thematisiert wurde das
Krankenhausstrukturgesetz,
das derzeit im Deutschen Bun-

destag beraten wird.
Das Thema Netzwerkarbeit

in der Kinder- und Jugend-
rheumatologie bestimmte den
zweiten Teil des Gesprächs.
Rolf Schürmann stellte die
Arbeit des Bundesverbandes
Kinderrheuma vor. „Der Minis-
ter zeigte sich vom großen En-
gagement der Initiative beein-
druckt und sagte zu, eine mög-
liche finanzielle Unterstützung
der Selbsthilfe durch sein Haus
prüfen zu lassen“, heißt es in
der Pressemitteilung.

Ascheberg l Zum Bücher-
herbst laden die KFD, die Fami-
lienbildungsstätte, die Eine-
Welt-Gruppe und das Büche-
rei-Team am Mittwoch, 28. Ok-
tober, um 20 Uhr ins Pfarrheim
St. Lambertus ein. Uta Hansen
von Bücher Schwalbe präsen-
tiert die neuesten literarischen
Highlights. Die Referentin
stellt sowohl Locker-Leichtes
als auch Anspruchsvolles vor.
Als „Kostprobe“ wird auch aus
einigen Titeln vorgelesen. Der
Eintritt zu dieser Veranstal-
tung im Zuge des „Mittwochs-
forums“ ist kostenfrei.

Bücherherbst
im Pfarrheim

Nachruf



Drensteinfurt l Unbekan-
nte Täter verschafften sich am
Dienstag zwischen 15.30 und
16.30 Uhr Zugang zu einem
Bauernhaus in Büren. Sie
durchsuchten mehrere Räume
und entwendeten Bargeld.
Kurz bevor die Geschädigten
das Gebäude verlassen hatten,
war ein unbekanntes Paar mit
einem Mercedes auf das Hofge-
lände gefahren und von den
Bewohnern verwiesen wor-
den. Auch in ein Einfamilien-
haus am Prozessionsweg in
Rinkerode wurde eingebro-
chen. Die Täter entwendeten
unter anderem ein Handy.

l Hinweise an die Polizei

unter Tel. (02382) 9650.

Einbrüche
mitten am Tag

Herbern l Ein unbekannter
LKW-Fahrer beschädigte am
Donnerstag gegen 7 Uhr beim
Rückwärtsfahren zwei gepark-
te Autos in Horn-Uhlenweg.
Anschließend flüchtete er von
der Unfallstelle. Der Sachscha-
den beläuft sich auf 550 Euro.

l Hinweise an die Polizei

unter Tel. (02591) 7930.

Zwei Autos
beschädigt
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Polizeibericht

Warendorf l Das Kriminal-
kommissariat Prävention/Op-
ferschutz veranstaltet am
Sonntag, 18. Oktober, einen
Tag der offenen Tür. Von 13 bis
17 Uhr öffnet die Dienststelle
an der Freckenhorster Straße
25 in Warendorf ihre Türen
und bietet Informationen zum
Thema Einbruchschutz an.

Kommissariat
informiert

Zum Ende der Herbstferien lädt die Kulturabteilung des Kreises Coesfeld zu einem Tag der offenen Tür auf Burg Vische-
ring in Lüdinghausen ein. Dieser findet am Sonntag, 18. Oktober, ab 10 Uhr statt. Denn mit dem Start der umfangrei-
chen Umbauarbeiten für das Regionale-2016-Projekt „WasserBurgenWelt“ sollen alle Interessierten noch einmal die
Gelegenheit haben, die Hauptburg bei freiem Eintritt zu besuchen. Begleitet von harmonischen Klängen eines Pianis-
ten und einer Violinistin im Rittersaal, kann die Dauerausstellung in der Hauptburg letztmals besichtigt werden.
Nachmittags werden Führungen zur Geschichte der Burg angeboten. Zudem kann man in einer Führung um 11 Uhr
alles über die anstehende Umgestaltung der Burg Vischering erfahren. Die kleinen Gäste können in der aufregenden
Kinderausstellung alles über Ritter und Pferde lernen – und auch selbst Ritterhelme basteln. Zudem ist noch bis zum
25. Oktober in der Vorburg die Ausstellung des niederländischen Fotokünstlers Ruud van Empe zu sehen. Foto: pr

Letzte Chance zum Burg-Besuch

Sprache ist
der Schlüssel

Spezielle Deutschkurse für Flüchtlinge

Kreis Warendorf l Die
Agentur für Arbeit Ahlen/
Münster betreut im Zuge
des Programms „Early
Intervention“ Flüchtlinge
auf ihrem Weg in den
Arbeits- und Ausbildungs-
markt. Schlüssel für einen
erfolgreichen Einstieg in
den Job ist die Sprache.

Es geht lebhaft zu. 15 Men-
schen aus neun Nationen ver-
suchen, deutsche Wörter nach-
zusprechen, Sätze zu bilden
und die Grammatik zu begrei-
fen. Deutsch ist keine leichte
Sprache, darin sind sich die
Männer und Frauen einig.
Trotzdem macht das Lernen of-
fensichtlich Spaß. Alle sind
motiviert und konzentriert bei
der Sache, denn sie wissen: Die
Sprache ist der Schlüssel, um
an der Gesellschaft teilzuha-
ben und erfolgreich eine Arbeit
ausüben zu können.

Die Deutschschüler nehmen
daher am Programm „Early
Intervention“ der Agentur für

Arbeit Ahlen/Münster teil. Ziel
ist es, Flüchtlingen mit einer
hohen Bleibeperspektive früh-
zeitig auf dem Weg in Ausbil-
dung oder Job zu beraten und
unterstützen. Joachim Fahne-
mann, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur,
betont: „Viele der Flüchtlinge
sind gut qualifiziert und wollen
sich hier ein selbstbestimmtes
Leben aufbauen. Gleichzeitig
werden Fachkräfte in einigen
Branchen dringend gesucht.
Hierin liegen große Chancen.“

Das NRW-Ministerium für
Arbeit, Integration und Sozia-
les fördert diese Kurse. „Mit
unserer Initiative setzen wir
ein weiteres Ergebnis des ers-
ten Flüchtlingsgipfels um:
Asylbewerbern die sprachli-
chen Grundvoraussetzungen
zur frühzeitigen Arbeitsmarkt-
integration zu vermitteln“,
unterstreicht Staatssekretär
Thorsten Klute. Bis zu vier Mil-
lionen Euro aus Mitteln des
Europäischen Sozialfonds
stellt das Land zur Verfügung.

Kreis Coesfeld l Kennen
Sie auch jemanden, der felsen-
fest behauptet, gegen Grippe
geimpft worden zu sein und sie
danach bekommen zu haben?

„Die Grippeschutzimpfung
kann definitiv keine Grippe
auslösen“, stellt Dr. Heinrich
Völker-Feldmann (Bild), Lei-
ter des Gesundheitsamtes des
Kreises Coesfeld, klar. Ein 100-
prozentiger Schutz durch die

Impfung könne aber nicht ga-
rantiert werden. „Die Viren
verändern sich ständig – und
schon weil der Grippeimpfstoff
mit einigen Monaten Vorlauf
produziert werden muss, kann
es sein, dass er nur vor einem
Teil der Viren schützt“. Die
Impfung senke aber erfah-
rungsgemäß in erheblichem
Maße das Ansteckungsrisiko.

Dr. Völker-Feldmann rät da-

her dazu, die
vielfältigen Ge-
legenheiten
zur Grippe-
schutzimpfung
zu nutzen und
sich beispiels-
weise beim
Hausarzt darü-
ber zu infor-
mieren.

Experten be-

klagen eine nachlassende Be-
reitschaft, sich gegen Grippe
impfen zu lassen. Die Gesund-
heitsgefahren würden unter-
schätzt, meint Dr. Völker-Feld-
mann. „Bei denen, die einmal
eine Grippe hatten, dürfte die
Motivation hoch sein, sich zu-
künftig durch eine Impfung da-
vor zu schützen.“

Infos gibt‘s auch online:
www.kreis-coesfeld.de

„Viren verändern sich ständig“
Leiter des Gesundheitsamtes des Kreises Coesfeld rät dennoch zur Grippeschutzimpfung

Besuchen Sie unsere Ausstellung:

Bergstraße 24

48727 Billerbeck

Einfach anrufen und kostenlosen
Beratungstermin vereinbaren:

Gegen Aufpreis:
8 mm Verbundsicherheitsglas

auch „freistehend“ als
Carport

dimmbare LED-Spots
in den Sparren

Front- und Seitenelemente

Beschattungsanlagen

fachgerechte Montage

Kostenloses Angebot und Beratung bei Ihnen vor Ort!

Herbst-Rabatt auf alle Terrassendächer

www.verandadreams.de

S 0 25 96 -10 6112 x 0,7 l (1 l = 0,48 €)
zzgl. 3.30 € Pfand € 3.99
kalziumreich und natriumarm

12 x 1,0 l (1 l = 0.67 €)
zzgl. 3.30 € Pfand € 7.99

6 x 0,75 l (1 l = 1.66 €)
zzgl. 2.40 € Pfand € 7.49

alle Sorten

24 x 0,33 l (1 l = 1.64 €)
zzgl. 3.42 € Pfand € 12.99 6 x 1,0 l PET (1 l = 1.33 €)

zzgl. 3.00 € Pfand € 7.99

20 x 0,5 l (1 l = 1.30 €)
zzgl. 3.10 € Pfand
24 x 0,33 l (1 l = 1.64 €)
zzgl. 3.42 €

Pfand € 12.99

R h e i n h e s s e n
Die Weine der Winzer

Terroir Weingutabfüllungen
2014er Riesling Classic
Bornheimer Hähnchen Q.b.A.
Kabinett, halbtrocken

0,75 l 3.99
2014er Scheurebe
Bornheimer Hähnchen
Kabinett, lieblich mild

0,75 l 3.99

2013er Bacchus Spätlese
Niersteiner Spiegelberg
lieblich-süß

0,75 l 3.99
2014er Portugieser Weißherbst
Flonheimer Adelberg
lieblich

0,75 l 4.49
Das Leben ist schön!

Angebote gültig vom 19.10.2015 bis 24.10.2015 bei Abholung!

Neueröffnungsangebot

50%Rabatt auf ausgewählte
Deko- und Geschenkartikel

Jetzt NEU in Selm
Besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt

ausgefallene Beleuchtung Lichterketten
Weihnachtsdeko und vieles mehr …

Trendige Damenbekleidung und Accessoires
Jacken Gürtel
Taschen Schuhe
Schmuck und vieles mehr …

I. Mikus • Breite Straße 159 • 59379 Selm
Mo.–Sa. 9.00–19.00 Uhr

i

i
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Ahlen/Drensteinfurt l Die
Heizkosten zu senken,
muss nicht mit teuren Um-
baumaßnahmen zusam-
menhängen, die sich erst
nach Jahren auszahlen. Da-
rauf machte in dieser Wo-
che die Verbraucherzentra-
le aufmerksam.

„Eigentlich sollte man sich
schon im Sommer darum küm-
mern, aber noch ist nichts zu
spät“, beruhigt Anne Schulze
Wintzler. Ein paar kleine Maß-
nahmen können helfen, die
Kosten in Grenzen zu halten.

Energieberater Joachim Röl-
fing rät beispielsweise dazu,
blank liegende Heizungsrohre
im Keller mit Dämmmaterial
zu verkleiden. Etwa jedes drit-
te Haus habe erfahrungsge-
mäß unzureichend gedämmte

Rohre im unbeheizten Bereich.
Sparen könne man mit dieser
Maßnahme im Jahr etwa 14
Euro pro laufendem Meter. Da
die Maßnahme nicht mehr als
zehn Euro pro laufendem Me-

ter koste, lohnt sich die lücken-
lose Dämmung schon im ersten
Jahr. „Das ist kein Hexenwerk“,
sagt Rölfing. Die Dämmstärke
müsse mindestens die Rohrdi-
cke betragen. Im Zweifel hilft

der Fachmann weiter.
Eine weitere Möglichkeit für

die Kostensenkung ist ein Ver-
tragswechsel. „Rund 134 Euro
jährlich können bei einem Ver-
brauch von 20 000 Kilowatt-

stunden in Drensteinfurt drin
sein, wenn man aus dem güns-
tigsten Sondertarif bei den
Stadtwerken Münster zu
einem anderen Gaslieferanten
wechselt, ohne auf verbrau-
cherfreundliche Vertragsbe-
dingungen zu verzichten“, sagt
Daniela Kreickmann.

Wer nicht den Gasversorger
wechseln möchte, kann zumin-
dest gucken, ob er tatsächlich
den günstigsten Tarif hat.

Bei der Suche nach günstige-
ren Anbietern helfen die Ver-
braucherzentrale und das
Internet. Dabei sollte man je-
doch ein paar Fallstricke be-
achten: keine Vorkasse, keine
Einberechnung von Boni, Erst-
laufzeit höchstens zwölf Mona-
te, Folgelaufzeit höchstens ein
Monat und eine Kündigungs-
frist von vier Wochen. l sdi

Rohre dämmen, Verträge sichten
Kalte Jahreszeit im Anflug: Verbraucherzentrale gibt Tipps zum Senken der Heizkosten

Vorbereitung
aufs Konzert

Kirchenchor lädt Interessierte zu Proben ein
Walstedde l Mit einem Pro-
bentag am Samstag, 24. Okto-
ber, ab 9 Uhr im Pfarrheim in
Walstedde beginnt in diesem
Jahr das vorweihnachtliche
Üben für das Konzert am drit-
ten Adventssonntag. Dabei
wird aber nicht nur bis zum
frühen Nachmittag gesungen,
sondern auch gefrühstückt.

„Das sind für mich die
schönsten Proben, denn so be-
komme ich schon früh Vorfreu-
de auf Weihnachten“, begeis-
tert sich Barbara Lübke. Sie ist
eine von 36 aktiven Sängern im
Kirchenchor St. Lambertus.

„Für Interessierte, die gerne
im Chor singen möchten, ist
das Adventskonzert eine gute
Gelegenheit“, erklärt Chorlei-
terin Miriam Kaduk. Die Ge-

meinschaft freut sich über Gäs-
te in jeder Stimmlage.

In diesem Jahr steht das Ad-
ventskonzert unter dem Motto
„Ankommen“. Gesungen wer-
den Werke alter Meister bis hin
zu zeitgenössischen Kompo-
nisten des 20. und 21. Jahrhun-
derts. Im Konzert, das am
Sonntag, 13. Dezember, um 17
Uhr in der Lambertus-Kirche
stattfindet, wirkt neben der
Jungen Kantorei auch noch das
„Dante Trio“ mit.

Damit alles gelingt, wird es
neben den wöchentlichen Pro-
ben mittwochs von 20 bis 22
Uhr im Alten Pfarrhaus in
Drensteinfurt noch einen wei-
teren Probentag am 14. No-
vember um 9 Uhr im Pfarrheim
Walstedde geben. l mew

„Jetzt kommen wir“
Solarlux erweitert in Münster Ausstellung auf 1.200m2

Unter dem Motto „Jetzt kommen wir“ eröffnet So-

larlux, einer der führenden Hersteller im Bereich

Wintergärten, Terrassendächer und Glas-Faltwände

seine neue, auf 1.200m2 erweiterte Ausstellungsfläche

in Münster. Da das ein Grund zum Feiern ist, lädt So-

larlux am Samstag, den 24. Oktober 2015 zur großen

Eröffnung der neuen Räume im Traditionshaus Rinck-

lake van Endert ein.

Als besonderes Highlight wird ein Wertgutschein für

Solarlux-Produkte in Höhe von 1.200 Euro verlost –

passend zur neuenAusstellungsfläche. Außerdem kön-

nen sich Besucher bei Kaffee, Kuchen und Currywurst

von 10 bis 17 Uhr in der neu gestalteten Ausstellung

inspirieren lassen, die vielseitigen Produkte kennen

lernen und gleich vor Ort ausprobieren. Kinder haben

in der Zwischenzeit die Möglichkeit, sich beim Kinder-

schminken in wilde Tiere, kleine Geister und farben-

frohe Phantasiewesen zu verwandeln oder ihr Glück

beim Luftballonwettbewerb auf die Probe zu stellen.

Unabhängig davon, ob es sich um ein Terrassen-

dach für ein gemütliches Plätzchen im Freien, einen

Wintergarten als Wohnraumerweiterung oder eine

Glas-Faltwand für den Traum vom offenen Wohnen

handelt, Solarlux bietet für kreative Ideen die passen-

den Lösungen. Seit mehr als 30 Jahren realisiert das

Familienunternehmen mit Hauptsitz in Bissendorf bei

Osnabrück optimale Lösungen aus Glas – und zwar aus-

schließlich „Made in Germany“. Prüfzertifikate renom-

mierter Institute belegen die Qualität der Produkte.

Christian Mählmann, Leiter des Direktvertriebs, bringt

es auf den Punkt: „Das Solarlux-Team freut sich da-

rauf, mit allen zukünftigen Bauherren und Sanierern

zu feiern – und die Münsteraner zukünftig für unsere

erstklassigen Produkte zu begeistern!“

Weitere Informationen gibt es unter www.solarlux.de.

SOLARLUX | Weseler Str. 253 | 48151 Münster | Fon 0251 39636440 | www.solarlux.de

...mit einer neuen Solarlux-Ausstellung auf 1.200 m2. Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen von
10 – 17 Uhr zu feiern und laden Sie zu Kaffee, Kuchen und Currywurst ein. Überzeugen Sie sich von
uns und unseren Glas-Faltwänden, Wintergärten und Terrassenüberdachungen. Wir freuen uns auf Sie!

MÜNSTER, JETZT KOMMEN WIR…

WINTERGÄRTEN | TERRASSENDÄCHER | GLASHÄUSER | GLAS-FALTWÄNDE

NEUERÖ
FFNUNG

am 24.10. a
uf 1.200

m2 Ausstel
lungsflä

che!

Wer offenes und lichtdurchflutetes Wohnen mag, wird
(s)einen Wintergarten lieben. Aus Aluminium oder Holz/
Aluminium gefertigt, kann fast jede Bauform realisiert
werden. (Bildquelle: Solarlux)

Filigran und transparent fügt sich das Glashaus in die
vorhandene Architektur ein. Die rahmenlose Vergla-
sung kann in der erweiterten Ausstellung auf der Dach-
terrasse gerne ausprobiert werden. (Bildquelle Solarlux)

Ganz dem persönlichen Geschmack entsprechend, nach
innen oder außen öffnend, aus Holz, Aluminium oder
Holz/Aluminiumwird die Glas-Faltwand passgenau in die
vorhandene Öffnung eingefügt. (Bildquelle: Solarlux)

– Anzeige – – Anzeige –

ültig vom 19.10. – 24.10. 2015

Tel. 02591 / 949890
Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

www. r n gu . e

Sinalco
verschiedene Sorten
Kasten = 12 × 1,0 l
(1 l = 0,58), zzgl. 3,30 Pfand

Mönchshof
Original, Bayrisch, Hell,
Lager, Land- oder Kellerbier
Kasten = 20 × 0,5
(1 l = 1,30) zzgl. 4,50 Pfand

je Kasten 1-l-Scheibenfrostschutz gratis je Kasten 1-l-Scheibenfrostschutz gratis

12,99

6,99

2,99

König Pilsener
verschiedene Sorten
Kasten = 20 × 0,5 l / 24 × 0,33 l
(1 l = 1,08 / 1,36) zzgl. 3,10 / 3,42 Pfand

10,79

Getränke-Supermarkt Zaremba e.K.
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Salvus Mineralwasser
verschiedene Sorten
Kasten = 12 × 0,75 l
(1 l = 0,33)
zzgl. 3,30 Pfand

Skoda Citigo Tageszulassung
44 kW/60 PS, EZ 08/2015, 10 km, 4-türig,
Klima, el. FH, ZV m. Funk …
Verschiedene Lackierungen sofort lieferbar.

VK-Preis: 8.990,– €
MwSt. ausweisbar

59379 Selm-Bork · Kreisstraße 257
Telefon 0 25 92 / 65 60 99
www.autohaus-horst.de

Engagiert und sehr persönlich!

Neu eingetroffen!!!

Verbrauch/100 km: Komb. 4,5 l, inner-
orts: 5,6 l, außerorts: 3,9 l, Co2-Emis-
sionen: 105 g/km

Täglich wechselnde Menüs können in der Zeit
von 11.00 bis 13.00 Uhr abgeholt werden. Auf
Wunsch stellen wir Ihnen Ihr Menü auch zurück.

HEISSE THEKE
Mittagstisch zum Mitnehmen

20.10.– 23.10.2015

www.fleischerfachgeschaeft-wende.de
Ahlen · Südberg 49 · Telefon 6 33 56

Dienstag, den 20.10. 2015
Kohlwurst mit Grünkohl und
Salzkartoffeln .............................. € 5.60
Möhreneintopf................................ € 3.00
Bunte Tortellini
in Käse-Schinken-Sauce ............... € 4.50
Mittwoch, den 21.10. 2015
Hackbraten „Jäger Art“
mit Erbsen und Möhren,
Bratkartoffeln .................................... € 5.60
Linseneintopf ................................. € 3.00
Donnerstag, den 22.10. 2015
Schweinebraten
mit Honig-Senf-Kruste,
Rosenkohl und Salzkartoffeln ...... € 5.60
Käsesuppe......................................... € 4.50
Freitag, den 23.10. 2015
Rahmgeschnetzeltes
mit Butterreis und Salat ............... € 5.60
Rinderzunge in Madeirasauce
mit Butterreis und Salat ...............€ 5.60
Wirsingeintopf................................ € 3.00

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Planen Sie rechtzeitig!
Kommunion und

Konfirmation 2016
Tel. 0 25 08 / 98 53 23



Sassenberg, Haushaltsauflösung,
☎ 05426/2525.

Futonbett, Ahorn, 1,80 x 2 m, inkl. 2

Lattenroste, 2 Kaltschaummatrat-

zen plus 2 Nachtkonsolen für 350 €
abzugeben, ☎ 02504/739488.

Loungesofa auf Edelstahlgestell,
3-er u. 2-er, schwarzes Leder, mit

losen Kissen, sehr guter Zustand,

günstig abzug. ☎ 0 25 82/ 89 09.

3 Nostalgie Damenhollandräder,
3-Gang, 1 schwarzes, 1 weißes, 1

rotes. Stück 100 €. ☎ 02571/

921170.

Hofstellen gesucht für 6 kas-

trierte/tätow./entw. Katzen mit

Festsetzen u. Füttern. ☎ 0171/

7452631

Schwarzköpfchen zu verkaufen,

☎ 0 25 04/ 8 87 97.

Süße Malteser-Mix-Welpen, nicht

haarend, ☎ 01 74/5 98 47 89.

Wir suchen immer noch ein liebes,

beständiges Zuhause. Kater Kiran,

7 J., Katze Lilli, 2 J., (chronischer

Katzenschnupfen), Merle 2 J., Bibi

1,5 J., Matthis 1,5 J., Daisy 1,5 J.,

Felix 5 J., alle kastriert/tätowiert/-

entwurmt u. geimpft sowie Sally u.

Pepe 4 Mon., entwurmt/geimpft.

☎ 0171/7452631.

Billi aus Tötungsstation von Tini e.V.

gerettet! Billi (5 J.) ist ein kleiner,

hübscher u. sehr verschmuster

Yorki-Rüde (Kopf u. Beine braun,

Rücken anthrazit, 30 cm hoch, 3,5

kg), der in einer Pflegestelle im

Raum MS wartet. Billi ist kastriert

etc. und möchte liebe Menschen

finden, wo er als alleiniger Her-

zenskönig zu Hause sein darf.

☎ 02501/25810 o. 0173/8606116.

Riesenschnauzer, pfeffer-salz, geb.

10.07.15 suchen ein neues

Zuhause. ☎ 02504/9338929.

www.von-den-rauhen-riesen.de

Begutachterin kauft jeden Pelz,

Krokotaschen, Orientteppiche,

Goldschmuck, Rolex, Cartier, Breit-

ling, Porzellan, Kristall, sof. Baraus-

zahlung, Fr. Weinrich ☎ 0 15 25/

7 44 33 20

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike

Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,

Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-

che, Porzellan, Bilder, Puppen,

Tafelsilber, Bernstein, Armbanduh-

ren, Schmuck. Garantiert seriös!

Herr Esper, ☎ 0163/6238172.

Rommé-Clübchen 60+ sucht weibl.

Verstärkung aus Drensteinfurt, alle

14 Tage montags. ☎ 0175/

9688117

Antikwaffen gesucht! Vorder-

ladergewehre + -Pistolen, Säbel,

Dolche, Pickelhauben u. Unifor-

men. ☎ 0234/355249 o. 0172/

7837808.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze

Anlagen oder in Teilen, alle Spur-

weiten ☎ 02581/9283755.

Drensteinfurt, 4 Winterreifen für

VW Golf Plus auf Alufelgen, 195/65

R 15, Preis VB, zu verkaufen.

☎ 02508/999369

Verkaufe VW Polo Cross, Bj. 2006,

schwarz, 104 tkm, TÜV neu, Dren-

steinfurt. Norbert Overmann

☎ 0171/5136633

Golf III, Bj. 93, TÜV 2017, keine

Mängel, VB 600 €, 5 Reifen als

Reserve, ☎ 02582/996632

Drensteinfurt, Vier gut erhaltene

Winterreifen mit Felgen, 195/65 für

100 € zu verkaufen. ☎ 02508/

9948648

4 Alu Winterräder für Merc. W

211/225 x 55 R 16, WH 95 günstig

zu verk. ☎ 0251/58203.

4 WR für Nissan Primera auf

Stahlfelgen, 9 mm Profil, für 160 €
zu verk. ☎ 0251/787348

Winterbasar rund-ums-Kind:
Grundschule Rinkerode, Sa. 7.11. 9-

12 Uhr, Sonderöffnung für

Schwangere: Fr. 6.11. 19-20 Uhr.

Kunden-Nr. und Info: ☎ 02538/

1324 u. 02538/915678.

Drensteinfurt - Nähe Bahnhof, 83

qm, 3 ZKB, EG, Terrasse, Keller, Auf-

zug, 2 Stellplätze, barrierefrei, zum

1.12.2015 od. später. ☎ 0173/

8050783

Ahlen-Stadtmitte: Helle freundl. 3

Zi-Whg. mit EBK, 50 m², DG, sof. zu

verm. KM € 250 + NK ca. 90 €, Kau-

tion 2 MM, ☎ 02528/8461

Senden, 3 ZKB, EG, Terra., kl. Garten,

80-100 m² von Einzelpers. ges.,

☎ 0157/53888348 o. 02597/5666

Junge Familie mit gesich.

Einkommen sucht ca. 4 Zi.-Whg. in

Drensteinfurt od. Walstedde zu

sofort od. später, ca. 80 ²

☎ 01575/9205725

Ostbevern-Zentrum, 120 m²-Whg.,

frei ab 1.12.15, 1 OG + DG, 4 Zi., kl.

Büro, Kü., 2 Bäder, Dachterr. 25 m²,

Fahrradr., NR, KM 660 € + NK +

Strom, ☎ 0 25 32/16 27.

Drensteinfurt, 4 Zi.- Neubau-

Komfort-Maisonette-Whg., 128 m²

zu vermieten. ☎ 0175/3233675

Mercedes Youngtimer, Ersatzteile
+ Reparaturen, Thomas Deitert –

Kfz, Sendenhorst, ☎ 02526/

9377396, www.deitert-kfz.de

Charmantes, individuelles Haus

mitten in Drensteinfurt zu verkau-

fen ( oder zu vermieten ). Erstmals

erwähnt um 1895 wurde es 2008

liebevoll und detailverliebt kernsa-

niert. Auf 100m2 gibt es 5 Zimmer,

Küche, Bad und Abstellraum. Aus-

baureserve im Dach. Grundstück

ca. 300m2 mit einem alten Anbau

zum Lagern oder zum Ausbauen.

VB 195.000€ ☎ 0178 1413176

Großes EFH, mit schöner Einlieger-

Whg. im DG in MS-Hiltrup zu verk.,

Wfl. ca. 280 m², Grstd. ca. 450 m²

auch freiberufl. nutzbar, ENEV liegt

vor, KP 395.000 €, ☎ 0151/

52520674.

Junges Ehepaar sucht in WAF und

westl. bis MS DHH/REH, 120m² Wfl.

ab Bj. 1985, KP bis 250 T€!

www.HOMANN-Immobilien.de

WAF, B. Holtkötter, 02581/6371-12

Enniger, 2 Fam.-Haus, 2 WE mit

separaten Eingang, 108 qm im EG

Terasse u. Garten 125 qm im OG

großer Balkon, 726 qm Grst. top

gepflegt, KP 249.000,- €, V, 87,9,

Gas, 1979, C, hh3 Immobilien

Ronald Zent 02382/7041106

WAF Nord, 3 Zi.-ETW, Bj. 1980,

renoviert, G-WC, Bad m. Fenster,

Parkett, Keller, Garage, 180.000 €,

☎ 0160/95840248

Ahlen, 86m², 1.OG, sofort frei, helle

Räume, 3 ZKDB, Balkon, Küche

kann übernommen werden, Bad

mit Wanne/ Dusche, Gas-Hzg aus

2007, V189 kwh, KP 75.000 €, Stre-

sow Immobilien UG, ☎ 02382/

3074

Ahlen, Renditehit! 3Zi. im 4 Fam.-

Haus, 56 qm mit Balkon, KP.

49.600,- €, V, 143,3, Gas, 1966, E,

hh3 Immobilien Ronald Zent

02382/7041106

Ältere Dame sucht kurzfristig 3 Zi-

Whg. im EG oder 1. OG mit Ter-

rasse oder Balkon, KP bis 180 T€
zwecks räumlicher Verkleinerung

in WAF! www.HOMANN-Immobi-

lien.de WAF, B. Holtkötter, 02581/

6371-12

Ahlen, Preishit, 98m², 4 ZKDB,

Balkon, vermietet, Gas-Hzg. von

2012, V135 kwh, KP nur 35.000 €,

Stresow Immobilien UG,

☎ 02382/ 3074

Top-Lage/WAF Fußgängerzone:
Ladenlokal, ca. 70m², Toiletten,

Gastronomiegeeignet. Anfragen

unter: Blickpunkt WAF, ✉
BW7774543 BP, Postf. 11 02 37,

48209 WAF

Drensteinfurt, Münsterstr. 12,

Ladenlokal, ca. 45 m², ab 1.11.15

od. später zu verm. 02508/997729

od. 0176/90770559

Solvente Mieter suchen Haus,

mind. 3 Zi., mögl. mit Garage/Gar-

ten, bis 650 € KM, ☎ 01 76-

78 12 53 85.

Ahlen, 57 m², helle 2 ZKBB, Parkett,

Keller, neue Fenster, Stellpl., Auf-

zug, KM 342 € + NK inkl. Hausmeis-

ters., ab 01.12.15, V, BJ. 73, 107,9

kWh, Gas, ☎ 0171/3052182.

2 Zimmer Wohnung, 45 qm in

Drensteinfurt, im Außenbereich

zum 01.11.15 zu vermieten. Mit

Einbauküche 350 Euro Kaltmiete.

☎ 0171 266 88 47

Ahlen, Nähe Fußgängerzone, 2,5

DG-Whg., 66 m², KM 290 € + NK,

EA vorhanden ☎ 02382/86913.

Ahlen, Beckumer Str., schöne Woh-

nung, 3 ZKBB, 80 m², Etagen-Hzg.,

2. OG, ab 01.12.15, ☎ 0176/

55317180.

Drensteinfurt/Walstedde, Ehepaar

Mitte 60 sucht dringend 3 Zi.-Whg.

KB m. Terr. od. Blk, Keller u. Garage,

ca. 75 m². ☎ 0173/5418047

Telgte, neu renoviert, 3 ZKBB, 2.

OG, G-WC, AR, 83 qm, Keller u.

Stellpl., z. 01.01.16, KM 540 € + NK,

ENEV in Arbeit. ☎ 02585/445.

Ascheberg-Herbern, 1. OG, 70 m², 3

ZKB, Stellplatz, Nutzung des

Nebengebäudes mit überd. Frei-

sitz, kl. Garten m. Rasenfläche, KM

455 , NK 140 . 3 KM Kaution.

☎ 01 51-16 33 98 25.

Drensteinfurt, 2 Familien-Haus, 3

Zimmer, Küche, Bad, 100 qm, EG,

530 € + NK, Garage 40 €, ☎ 0151/

57874105

Der Dresdner Striezelmarkt ist einer der berühmtesten und ältesten deut-
schen Weihnachtsmärkte. Der einmalige Charme und Charakter dieser
außergewöhnlichen Stadt kombiniert mit den zahlreichen bekannten
kulturellen Sehenswürdigkeiten macht die Landeshauptstadt Sachsens
einmalig. Ein weiterer Höhepunkt dieser Reise ist der Besuch des Leipziger
Weihnachtsmarktes in der historischen Altstadt.

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
Gästebetreuung
3x Übernachtung/Frühstücksbuffet im ***Hotel IBIS
Stadtrundfahrt/-gang in Dresden
Ausflug zumWeihnachtsmarkt Bautzen
Besuch des LeipzigerWeihnachtsmarktes während der Rückreise

HOTEL: ***Hotel IBIS, Prager Straße
Die drei Ibis Hotels befinden sich im Stadtzentrum, direkt an der Einkaufs-
meile Prager Straße. Ein idealer Ausgangspunkt für Besichtigungen zu Fuß.
Die historischen Sehenswürdigkeiten wie Zwinger, Semperoper, Frauenkir-
che, Fürstenzug, Grünes Gewölbe, Dresdner Schloss und viele Andere sind
bequem zu Fuß zu erreichen.

Sonntag, 29.11. – Mittwoch, 02.12.2015
Grundpreis EZ-Zuschlag

p. P. im DZ€ 239,– € 65,–

p.P. imDZ

€239,-

DRESDEN
581. Striezelmarkt

und Leipzig

Zustiegsort: Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz oder
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
ardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de

ESERREISE

Ostberg 17 / Nähe alter Güterbahnhof · Ahlen
Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Telefon 0 23 82/80 52 67
P Parkplätze direkt vor dem Geschäft

LAGERVERKAUF KANERT

Cilena Kartoffeln 5 kg 2,49 €

HKL I, festkochend (1 kg = 0,498 €)
Angebot solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Bundeswehrartikel in großer
Auswahl neu eingetroffen!

Ideal für Angler, Freizeit und Hobby

Alles für die kleinen Vögel der Natur
Meisenknödel 6er-Pack 0,79 €

Sonnenblumenkerne 1 kg 1,49 €

Winterstreufutter 1 kg 1,29 €

Fettfutter 1 kg 1,29 €

Vogelfutterhaus, ab 7,99 €

Holzbriketts, eckig, 10 kg 1,79 €
geeignet für Kaminöfen,Kachelöfen und offene Kamine
(1 kg = 0,179 €)

Holz-Pellets EN plus, 15 kg 3,99 €
Ökologischer Brennstoff, hoher Heizwert,
saubere Verbrennung(1 kg = 0,266 €)

Kaminholz, 1 Raummeter 119,00 €
100 % Eichenholz oder 100 % Buchenholz

TRAUMHAFT SCHÖN!
Schwarzer Catsuit aus Grobnetz
mit blickdichter Korsett-Optik und
3/4-Arm. Ohne String. Material:
90% Polyamid, 10% Elasthan.

Größe: one size
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Münster, 2000 qm
Hammer Straße 345 - 349
www.novum.tv

Osnabrück,
Pagenstecher Straße 70

Größter EROTIK-MARKT
in Deutschland ca. 4000 qm

Novum Märkte GmbH,
Eckendorfer Str. 60 - 62, 33609 Bielefeld

erotic lifestyle and more...novum

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
donnerstags 12 Uhr

!NEU! Saunaclub Klein Paris !NEU!
1 x 40 €, 2 x 70 €, 3 x 90 €
LH, Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591 - 94 05 17 tägl.
v. 12 - 2 Uhr / Fr. / Sa. Open End
mit Mottopartys (Table Dance) mit
Erotiklounge, Wellnessoase, gr. Pool.
Mitarbeiterinnen gesucht! Stand-
geld möglich. Alle Frauen arbeiten
selbstst. auf eigene Rechnung!

€

l

 0251-1312 557

§§Bei Anna§
NEU! NINA

§

!NEU! Natalie, 25 J.
Patricia und Tina
Tel.: 0251-272693
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Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP

349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200

für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/

9 16 11 22.

Helles Massivholz: Buffet, B 1,50 x

H 1,95 x T 0,65 m, VB 350 €; Kom-

mode mit Marmorplatte, B 0,90/

1,00 x H 0,79 x T 0,55/0,60 m, VB

200 €; kl. Kleiderschrank B 1,00 x H

1,90 x T 0,60 m, VB 250 €.

☎ 02 51/66 32 46.

Miele Geschirrspüler, unterbaufä-

hig, voll funktionstüchtig, VB 75 €.

Doppelbett, 1,40 x 2,00 m, Kopfteil

Alu, Rahmen Holz, mit Lattenrost

u. Matratze, VB 55 €. ☎ 0176/

83095897.

Sonnenbank Dr. Kern, Mod. Blue

Dream, extra Gesichtsfeld, nur pri-

vat u. wenig gebraucht, 14 Röhren

unten, 16 Röhren oben, NP 5.000

€. VB 300 €. ☎ 02 51/66 32 46.

Junge Wellensittiche, ver-

schiedene Farben, Stck. 10 €,

☎ 02575/977908.

Achtung! Kaufe Modeschmuck,
Uhren und Münzen jeder Art, Sil-

ber und Zinn jeder Art, Orienttep-

piche, Puppen und Römergläser,

zahle bar. ☎ 0201/83088850 o.

0177/4234937.

Suche Gläser, einen Mantel,

Modeschmuck und eine Uhr,

☎ 0174/8792740.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-

platten, Altes u. Nettes aus Keller,

Dachboden, Hausverkauf oder

Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder

01 60/99 14 28 88.

Kaufe Damen- und
Herrenbekleidung - pro blauem

Sack 10 - 15 €, u. Trödelsachen.

☎ 01 76 / 32 66 45 76

Schallplatten, Schreib/Nähma-

schinen, Münzen, Schmuck, Garde-

robe, Silber, Puppen, Pelze

gesucht. ☎ 01578/1628237.

Liebevolle 24-Stunden-Senioren-
betreuung aus Polen. Absolut legal

und zuverlässig, auch Demenz/

Schlaganfall ☎ 02382/9615936

Suchen alle Arten von PKW, LKW,

Bus, auch ohne TÜV oder mit

Unfall. Wir zahlen auch 100,-€ für

alte, defekte PKW. Telefon o. SMS

☎ 0170/4835760 WAF

Ankauf Gebrauchtwagen (Diesel o.

Benziner), auch Unfall od. hohe

km. ☎ 02 51/ 70 37 93 15

VESPA - Suche privat alten Vespa-

Roller zum Restaurieren, Zustand

egal, alles anbieten. Auch Honda

Monkey, Dax, Hercules, BMW,

DKW, NSU, Zündapp etc...

☎ 01 51/19 70 00 70.

2 Rattan-Schlafsofa (hell), neuw., je

VB 250 €, ☎ 02 51/66 32 46.

Körperhaltung, schöner Gang,
Bewegungstherapeutin Elfiede

Wibbeke trainiert mit Ihnen in klei-

nen Gruppen, Körperbewusstsein

u. Selbstheilung, mit ärztlicher VO

od. privat. 0176/ 803 15 523

Sassenberg, EFH, 95 m² Wfl., voll

unterkellert, Garage, Stellplätze, Bj.

1923, komplett saniert, Grdst. 278

m², von Privat. KP 139 000 €.

☎ 01 51/27 03 08 49.

Drensteinfurt, 1. OG, 70 m², 3 ZKB,

Balkon, Keller, 110,4 kWh, zum

01.11.2015 zu vermieten. ☎ 0163/

6862430 und 02508/1312

Alleinst. Pensionär Suche neuw 3-

Zi.Wo., EG o. m. Fahrst., KM bis 600

€, ab 1.1.2016 o später. ☎ 01515/

5866300.

Joachim I. Dittrich
König 2015

Theo Scharbaum
1. Vorsitzender

Wir laden herzlich ein zur

Generalversammlung
am Samstag, dem 07. November 2015, um 19.30 Uhr im Saal der
Gaststätte „La Piccola“

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Aufnahme neuer Mitglieder
2. Verlesung des Protokolls der letzten Generalversammlung und Bericht

des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
4. Wahlen: 1. Vorsitzender, 3. Vorsitzender, 2. Kassierer,

2. Schriftführer, Adjutant, Spieß, z.b.V., Kassenprüfer
5. Jubiläum im Jahr 2018
6. Verschiedenes

Anträge zur Generalversammlung sind wenigstens eine Woche vorher schriftlich
beim Vorstand einzureichen. Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnungspunkte
erwartet der Vorstand ein vollzähliges Erscheinen der Mitglieder.

Neue Küche?!
Wir suchen Interessenten für hochwertige, geschmackvolle Einbau-
küchen, passgenau für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, die Sie äußerst
günstig von uns erhalten.
Voraussetzung ist ein gepflegtes, geschmackvolles Umfeld und dass
Sie bereit sind, für 6 Monate nach telefonischer Absprache
Ihre Küche interessierten Architekten zu zeigen.

Projekt GmbH, Telefon (05 41) 40 90 60

Metallhandel +
Containerdienst

Ihr Entsorgungs-
fachbetrieb in Lünen

Ankauf von Metall
+ Schrott aller Art.

Täglich von
8.00 – 16.00 Uhr

Im Geistwinkel 43
44534 Lünen

Tel. 0 23 06/6 22 54
www.metallhandel-krohn.de

Sport / Freizeitmarkt

Sonstiges

Gesuche

Rund ums Auto

Kfz-Kaufgesuche

Motorräder / Roller /
Mofas

Alles für das Kind

Senioren

Möbel und Einrichtungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Mercedes

Volkswagen

Verkäufe
Einfamilienhäuser

Ankäufe
Reihenhäuser/
Doppelhaushälften

Verkäufe
Mehrfamilienhäuser

Verkäufe
3-Zimmer-Wohnungen

Ankäufe
3-Zimmer-Wohnungen

Verkäufe
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
Häuser

Gesundheit



nierung, wenn die Fassade
neu gemacht wurde oder die
Außenwände nachträglich ge-
dämmt wurden, biete es sich
an, gleichzeitig über eine Be-
pflanzung nachzudenken.
„Wer energetisch saniert und
die Fassade danach begrünt,
tut gleich doppelt etwas für
Umwelt- und Klimaschutz“,
sagt Skrypietz. Eine energeti-
sche Sanierung lohne sich be-
sonders dann, wenn dasHaus
vor 1984 gebaut wurde.
Wer es genauwissenmöch-

te, kann den kostenlosen
Energie-Check der DBU-Kli-
maschutzkampagne „Haus
sanieren – profitieren“ in An-
spruch nehmen. Diesen füh-
ren geschulte Handwerker,
Energieberater und Architek-
ten durch. Dabei nehmen sie
vom Dach bis zum Keller alle
Bauteile unter die Lupe und
bewerten deren Energieeffi-
zienz auf einer Farbskala.
www.sanieren-profitieren.de

freigehalten werden.
„Am pflegeleichtesten sind

sogenannte Selbstklimmer
wie Efeu, Kletterhortensie
oder Wilder Wein, da sie ohne
Kletterhilfen auskommen“ er-
klärt Skrypietz. Doch die Haft-
wurzeln oder Haftfüße der
Pflanzen könnten auch Scha-
den am Putz anrichten – be-
sonders, wenn sie wieder ent-
fernt werden sollen.

Rankhilfen

„Eine gute Alternative sind
daher Gehölze, die an Kletter-
hilfen entlang ranken wie
Blauregen oder Kletterrosen“,
soSkrypietz. „Aber auchdabei
solltemandarauf achten, dass
die Rankhilfen für die Wand
geeignet sind und die Dämm-
schicht nicht beschädigt wird.“
Alternativen zu Systemen, die
in der Wand befestigt werden,
sind vorgehängte Seile.
Besonders nach einer Sa-

außerdem vielen Tieren einen
Lebensraum: „Zahlreiche In-
sekten wie wilde Bienen und
Schmetterlinge finden im Fas-
sadengrün Unterschlupf, und
auch viele Vögel nutzen die
grüne Wand als Nahrungs-
und Nistplatz“, sagt Skrypietz.
Besonders einheimische Klet-
terpflanzen böten Tieren
einen guten Lebensraum.
Passende Jahreszeiten für

eine Bepflanzung der Fassa-
de seien dasFrühjahr oder der
Herbst. „Damit sie ausrei-
chend Licht bekommen, soll-
ten die Kletterkünstler vor al-
lem auf der Süd- undWestsei-
te des Hauses angepflanzt
werden“, so Skrypietz.
Wichtig sei, abgestorbene

Pflanzenteile zu entfernen
und die Triebe falls nötig in die
Kletterhilfen einzuflechten.
Außerdem müssten Fenster,
Fensterläden, Dächer, Fall-
rohre, Blitzableiter, Markisen
und Luftaustrittsöffnungen

siv sind und der Bausubstanz
schaden können“, so Skry-
pietz weiter. „Welche Pflanzen
in Frage kommen, das wissen
Fachleute, zum Beispiel von
der Fachvereinigung Bau-
werksbegrünung.“

Schallwellen

Dichter Bewuchs rund um
das Haus hat nicht nur einen
kühlenden oder wärmenden
Effekt. Die Blätter und Zweige
fangen als natürliche Staubfil-
ter auch Schadstoffe auf und
dämmenSchallwellen ein. „Es
wird ums Haus leiser, und die
Luft wird frischer“, sagt Skry-
pietz. Das liege auch daran,
dass Pflanzen Regenwasser
schnell aufnehmen und nur
langsam wieder abgeben. An
trockenen Tagen werde so die
Luft ums Haus befeuchtet und
das Mikroklima verbessert.
Besonders in Städten bie-

ten begrünte Fassaden

Osnabrück l Dicht be-
wachsene Fassaden sind
ein echter Hingucker. Doch
sie können auch Schaden
anrichten. Bei der Wahl der
richtigen Kletterpflanzen
sollte man deshalb einen
Experten fragen.

Das rät Andreas Skrypietz von
der Klimaschutzkampagne
„Haus sanieren – profitieren“
der Deutschen Bundesstif-
tung Umwelt (DBU). „Begrün-
te Fassaden kühlen im Som-
mer und dämmen im Winter“,
erklärt Skrypietz. Die Luftpols-
terschicht zwischen der Haus-
fassadeunddemgrünenMan-
tel schirmeHitze ab und unter-
stütze die Dämmfunktion der
Außenwand bei Kälte. Auch
Bäume und Sträucher mit
schattenspendender Wirkung
trügen im Sommer zur Abküh-
lung bei. „Aber man muss
auch wissen, dass einige Klet-
terpflanzen sehr pflegeinten-

de
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Schutzwall gegen Pilzbefall
Feuchtigkeit und Schimmel schon im Voraus vermeiden

NRW l Wo gewohnt wird,
entsteht Feuchtigkeit. Egal, ob
beim Waschen, Duschen, Ko-
chen oder Atmen – jedes Mal
produzieren Bewohner Was-
serdampf. Feuchte kommt
aber nicht nur vom Menschen
selbst, sondern auch von
draußen. Durch Schwachstel-
len am Haus bahnt sie sich
ihren Weg in die Innenräume.
Ganz gleich, ob durch bauli-

che Defizite oder von den Be-
wohnern selbst verschuldet –
setzt sich Feuchtigkeit für län-
gereZeit ab, bildet sichSchim-
mel. Dies ist bereits in jedem
fünften deutschen Haushalt
der Fall, besagt eine repräsen-
tative Studie des Marktfor-
schungsinstituts Innofact im
Auftrag des Immobilienportals
immowelt.de. Der Pilzbefall
riecht nicht nur unangenehm
und sieht eklig aus, er gefähr-
det auch die Gesundheit.
Hauptursache für Schimmel

ist Feuchtigkeit. Um Pilzbil-
dung zu vermeiden, ist daher

sachgemäßes Lüften undHei-
zen das A und O.
Zudem ist es ratsam, die

Thermostate den ganzen Tag
über leicht hochgedreht zu
lassen. Vor allem, wenn dicht
schließende Fenster verbaut
wurden, solltenBewohner die-
se öfters öffnen oder eine mo-
derne Lüftungsanlage nutzen.

Nur oberflächlich

Haben sich die dunklen Fle-
cken bereits großflächig aus-
gebreitet, kommtman umeine
gründliche Sanierung nicht
mehr herum. Schimmelentfer-
ner beseitigen das Problem
nur oberflächlich. Sie behe-
ben nicht dessen Ursache –
und die Pilze kehren zurück.
UmdenunliebsamenMitbe-

wohnern nachhaltig zu Leibe
zu rücken, ziehtman zunächst
die Tapete ab. Es folgt die Ent-
fernung aller feuchten, wei-
chen und verfärbten Stellen
darunter. Daraufhin empfiehlt

sich der Auftrag eines Bau-
stoffes, der kapillaraktiv ist.
Das heißt, er saugt über-
schüssige Feuchtigkeit auf,
verwahrt diese und gibt sie in
geeigneter Dosis wieder ab.
Ein guter Tipp sind hier die
Calciumsilikatplatten von
Baumit. Diese sind mit variab-
len Dicken zwischen 2,5 und
10 Zentimeter platzsparend,
aber sehr wirksam.
Das saugstarke Platzwun-

der wird einfach hohlraumfrei
auf die Wand geklebt. Nach
einer Grundierung folgt der
Oberputz – etwa mit Kalkputz.
Dieser regelt ebenfalls die
Feuchtigkeit. Zudem ist er von
Natur aus antistatisch und
wirkt zusätzlich schimmel-
hemmend. Da der Kalkputz
gut aussieht und sich für viel-
fältige Oberflächengestaltun-
gen eignet, kann man sich die
Tapete sparen. Alle Voraus-
setzungen für ein dauerhaft
schimmelfreies Zuhause sind
damit bestens erfüllt. l bw

Nattüürliicchhee Kliimmaaaannllaagee
Grüne Fassade schützt
vor Hitze und Kälte

Ludger Friggemann
Installationen
● Bäder
● Solar-Anlagen
● Kundendienst
● Oil- u. Gaskessel
● Biomassekessel
● Wärmepumpen

Fax 0 23 87/9 40 39 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

www.teppich-suntrup.de 0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

ECHTES PARKETT…
IST WERTVOLL UND LANGLEBIG!
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PARTNER

Wohlfühl-Bad!
Komplett aus einerHand.

Dieningstrasse 3-5
59387 Ascheberg

Tel.: 02593-9570484
service@fedtke-haustechnik.de

www.fedtke-haustechnik.de

* Gilt für alle in der badambiente-Ausstellung
erworbenen Produkte, die durch den

badambiente Partner - Fachhandwerker
eingebaut wurden

*

F
Koch

e
Wir schaffen

(T)Räume

Fliesen Koch Auf dem Esch 1 | 59387 Herbern | Fon: 02599/740689

Planung . Verkauf . Verlegung

DIREKTVERKAUF
FLIESEN & SANITÄR

GROSSE AUSSTELLUNG
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

* Unverbindliche Preis-
empfehlung inkl. MwSt.,

Angebot gültig bis31.12.2015.

€ 799,-
*

ab

Top-Qualitätzum Aktionspreis

CarTeck

Garagentore.

e beim

Mehr Tor für´s Geld!

Th. Wienecke GmbH
Münsterstraße 22

59387 Ascheberg-Herbern
Tel: (02599)740129

info@metalltechnik-wienecke.de

Ab sofort
Verkauf von

Ausstellungstüren



Aktion Altbau startet durch
Veranstaltung am 19. Oktober im Sparkassen Forum Warendorf

Kreis Warendorf l Wie
kann ichmeinHaus fitmachen
für die Zukunft? Wie kann ich
die eigenen vier Wände so
umgestalten, dass ich auch im
hohen Alter dort noch wohnen
kann? Wie kann ich den
Schutz vor Einbrüchen erhö-
hen? Antworten auf diese Fra-
gen gibt es am Montag, 19.
Oktober, um 18 Uhr.
Dann fällt mit einer öffentli-

chen Veranstaltung im Spar-
kassenForum Warendorf der
Startschuss zur Aktion Altbau.
Zusammen mit seinen Part-
nern bei dieser Aktion – Spar-

kasse Münsterland Ost, RWE
Deutschland, Kreishandwer-
kerschaft Steinfurt/Warendorf
sowie der Handwerkskammer
Münster – möchte der Kreis
Warendorf das Thema Altbau-
sanierung voranbringen.
„70 Prozent der Wohnge-

bäude im Kreis sind vor 1988
entstanden. Mit unserer Kam-
pagne wollen wir dazu beitra-
gen, dass Immobilienbesit-
zern eine Sanierung leichter
fällt. Neben energetischen
Fragen geht es um Sicherheit
und Barrierefreiheit“, sagte
Landrat Dr. Olaf Gericke.

Bei der Auftaktveranstal-
tung erwartet die Besucher ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm. Interviews mit Exper-
ten sowie kurze Erfahrungs-
berichte über gelungene Sa-
nierungen schließen sich an.
Danach besteht Gelegenheit
zum Austausch mit Fachleu-
ten oder Hausbesitzern, die
bereits saniert haben oder
noch sanieren möchten.
Für die Planung wird um un-

verbindliche Anmeldung per
E-Mail an kontakt@aktion-alt-
bau.de gebeten.

www.aktion-altbau.de

HHeeiizzeenn uunndd
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ten einig, durch mehrmaliges
Querlüften die sauerstoffrei-
che und trockenere Luft an-
statt der verbrauchten, feuch-
ten Luft in dieWohnung zu las-
sen. Zu diesemZweckwerden
gegenüberliegende Fenster
geöffnet. Gute Zeitpunkte sind
morgens,mittags und abends,
um jeweils rund fünf Minuten
lang Durchzug herzustellen.
Besonders bei neuen Fens-
tern ist dieseMaßnahmewich-
tig, da sie luftdicht sind.
In modernen, energieeffizi-

enten Gebäuden übernimmt
diese Aufgabe eine Zu- und
Abluftanlage oder auch meh-
rereEinzellüfter, die beiSanie-
rungen einen hohen Beliebt-
heitsgrad haben. Der Vorteil
bei beiden Konzepten ist
neben dem kontinuierlichen
Luftaustausch eine effiziente
Wärmerückgewinnung und
somit weniger Wärmeverlust.

Wohnung eineAbsenkung der
Temperatur auf 15 Grad sinn-
voll. Je nach Gebäude wird
rund eine Stunde vor der Bett-
ruhe die Nachtabsenkung be-
gonnen und eine bis zwei
Stunden vor dem Aufstehen
wieder aufgehoben.

Ausgekühlt

Ein weiterer Bestandteil effi-
zienten Heizens ist richtiges
Lüften. Die Fenster zu kippen,
gehört nicht dazu. „Der Luft-
austausch erfolgt nur ungenü-
gend und dauert besonders
lange, falls die Fenster ledig-
lich einen Spaltbreit offen
sind“, erklärt Keßler. „Die Fol-
ge sind ausgekühlte Wände,
die dann mit einem großen
Energieaufwand wieder auf-
geheizt werden müssen.“
Empfehlenswert ist viel-

mehr, da sind sich alle Exper-

Sanierungsmöglichkeiten,
sind die Experten ausgebildet.
Um effizient zu heizen, hilft

es, alte Gewohnheiten zu än-
dern. Eine Temperatur von 23
oder gar 24 Grad Celsius in
Wohnräumen ist zu hoch. „Um
komfortabel wohnen zu kön-
nen, reichen in der Regel 20
Grad aus“, sagt auchDr. Klaus
Keßler von der KLIBA Klima-
schutz- und Energiebera-
tungsagentur Heidelberg. Das
Thermostatventil müsse dafür
auf Stufe drei eingestellt wer-
den, vier oder fünf sei nicht nö-
tig. Der Nebeneffekt kann sich
sehen lassen: Eine Absen-
kung um vier Grad spart 24
Prozent Heizkosten ein.
Schlafzimmer, Flur und Kü-

che benötigen 16 bis 18 Grad
– hier reicht Stufe zwei des
Thermostats. Im Bad kann es
etwas wärmer sein. Bricht die
Nacht an, ist in der gesamten

keit in derWohnung fördert die
Entstehung der Flecken.
Das finanzielle Sparpoten-

zial ist hoch: „Bei einem richti-
genHeiz- und Lüftungsverhal-
ten können die Kosten für eine
110 Quadratmeter große
Wohnung abhängig vomener-
getischen Standard zwischen
250 und 300Euro pro Jahr sin-
ken“, so Hegen. Das seien bis
zu 20 Prozent der durch-
schnittlichen Heizkostenrech-
nung von rund 1650 Euro für
diese Wohnungsgröße.

Energieberater

Über diese und andere
Energiesparmaßnahmen in-
formieren Gebäudeenergie-
berater und regionale Ener-
gieagenturen. Auch für eine
weitereBeratung, etwa zumo-
dernenHeizungstechnologien
und anderen energetischen

NRW l Die Heizkosten ma-
chen bei privaten Haushal-
ten in der Regel den größten
Teil der Nebenkosten aus.
Eine richtige Zimmertempe-
ratur im Winter und sorgfäl-
tigesLüftenkanndiesenBe-
trag senken, betont das
vom Umweltministerium
Baden-Württemberg geför-
derte Programm „Zukunft
Altbau“.

„20 Grad Celsius in Wohnräu-
men reichen in der Regel zum
Wohlfühlen aus“, sagt Ener-
gieberaterin Petra Hegen. Der
Wohnkomfort werde davon
nicht beeinträchtigt. Hinzu
kommen sollte ein mehrfa-
ches Querlüften pro Tag, um
frische, trockene Luft in die
Wohnung zu lassen. Das führt
zu einem gesunden Raumkli-
ma und zur Vermeidung von
Schimmel – zu viel Feuchtig-
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Kleine Umbauten
gegen Stolperfallen
Clevere Tipps für das Wohnen im Alter

NRW l Es sind nicht immer
riesige Umbauten nötig, um
eine Wohnung oder ein Haus
altersgerecht zu gestalten.
Schon kleineMaßnahmenwie
der Einbau einer schwellen-
freien Eingangstür, die Monta-
ge von Haltegriffen im Bad
oder die Umrüstung auf elekt-
rische Rollladen erhöhen die
Sicherheit deutlich und ma-
chen dasWohnen in den eige-
nen vier Wänden auf lange
Sicht möglich.
Zahleiche Tipps für die

Wohnungsgestaltung ohne
Barrieren und Ideen für kleine
Umbauten ohne große Inves-

titionen bietet der Ratgeber
„Clever umbauen – Komfort-
abel in die beste Jahre“ der
Verbraucherzentrale NRW.
Das Buch hilft, Schritt für

Schritt Barrieren in Haus oder
Wohnung vom Eingangsbe-
reich bis zumKeller zu beseiti-
gen und die Räume fit fürs Al-
ter zu machen. Von kleinen
Tricks zur Verbesserung des
Wohnkomforts bis hin zu Ent-
scheidungshilfen für große
UmbautenwieBaderneuerun-
gen oder Grundrissverände-
rungen liefert der Ratgeber
Unterstützung. Auch die Fra-
ge der Finanzierung bleibt da-
bei nicht ungeklärt: Förder-
möglichkeiten durch Zuschüs-
se, Kredite und Steuererleich-
terungen werden beleuchtet.
Der Ratgeber kostet 19,90

Euro und ist in den örtlichen
Beratungsstellen der Verbrau-
cherzentrale NRW erhältlich.
Für zuzüglich 2,50 Euro für
Porto und Versand wird er
auch nach Hause geliefert.

l Bestellmöglichkeiten:
www.vz-ratgeber.de, Tel.
(0211) 3809555, E-Mail: rat-
geber@vz-nrw.de, Fax:
(0211) 3809235; Versandser-
vice der Verbraucherzentra-
len, Himmelgeister Straße
70, 40225 Düsseldorf.

Kaminholz günstig zu verkaufen!

web: www.muecken-franz.de
mail: info@muecken-franz.de

Eickendorf 1
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Insektenschutz
Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattun

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 • Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 • www.parkett-bouchette.de

e-mail: info@parkett-bouchette.de

Staubfrei Parkett renovieren!Staubfrei Parkett renovieren!
P a r k e t t B o u c h e t t e

M e i s t e r b e t r i e b

Wenn Parkett , dann von Bouchette!

Rollladen
sparen bis zu 30%
Heizkosten!
Der Motor
bringt den Komfort!

AKTION

Energie sparen!“

Mama sagt…

GöttendorferWeg 2–4 · 48317 Drensteinfurt
Telefon (0 25 38) 93 11-0 ·www.schlering.de

„Hauptsache

Bad & Wellness · Wärme · Klima · Elektro · Erneuerbare Energien

Handeln auch Sie und setzen auf ein modernes
Heizsystem aus einer Hand.
Hauptsache Schlering.

www.markilux.com

Qualität zum Superpreis!

Die Aktionsmarkise
– nur für kurze Zeit!

markilux 1710

markilux

t über
Jahren

hlen

seit
115 Jahren

in Ahlen

Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.) · 59227 Ahlen
Telefon 02382-26 11 · www.eustergerling.de

Wir beraten Sie gern:

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

r urt.de
. - r f t.de

p Spielbusch
Ahlener Weg 1
Drensteinfurt
08.30 59 - 248

-
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Die Abschiedsfeier ist am Montag, dem 26. Oktober 2015, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle
in Drensteinfurt; anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

Agnes Diekmann
geb. Wittling

48317 Drensteinfurt, Eichenweg 19

In lieber Erinnerung

Rainer und Daniela

mit Kim

und alle Angehörigen

* 6. Mai 1937 † 12. Oktober 2015

Fürchte dich nicht! Ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen.
Du bist mein!
Wo du auch hingehst, ich bin bei dir.
Was auch geschieht, ich lasse dich nicht allein.

Mit dieser Anzeige möchten wir auch diejenigen erreichen, die aus Versehen keine persönliche
Nachricht erhalten haben.

Autobahn-Raststätte
Im Mersch und Eichengrund GmbH

Ascheberg
Wir suchen freundliche, aufgeschlossene

Verkaufshilfe (m/w)
zur Teilzeit- oder Vollzeitbeschäftigung

ab sofort oder später.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich,
da gründliche Einarbeitung erfolgt.

Kontaktaufnahme: 01 71 / 1 91 44 44

Reinigungskräfte für diverse
Objekte in Warendorf und Fre-
ckenhorst ab sofort gesucht. AZ
vor- bzw. nachmittags. Geringfü-
gige Tätigkeit Trabold Gebäuderei-
nigung, Warendorf 0 25 81 /
9 68 31 (Montag ab 8.00 Uhr)

Zuverlässige Putzhilfe im
Außenbereich von Rinkerode, 4-5
Std. 1 x pro Woche, gesucht.
☎ 0170/2016049

Gartenhilfe dringend in LH gesucht,
☎ 01 75/4 91 86 40.

Drensteinfurt - Wir suchen eine
zuverlässige Putzfee für ca. 3 Stun-
den, alle 14 Tage. ☎ 02508/
9944865

Zuverlässige Reinigungskraft
gesucht! Wir suchen eine zuverläs-
sige Haushaltshilfe für ca. 45 Stun-
den im Monat in Ascheberg. Auf-
geteilt werden diese Stunden auf
drei Tage in der Woche. Die Anstel-
lung erfolgt auf Minijob-Basis. Zum
Aufgabengebiet gehören Reini-
gungsarbeiten im Haushalt,
Wäsche waschen, bügeln, sowie
gelegentliche Kinderbetreuung
(Junge im Alter von 5 Jahren).
Bewerbungen täglich ab 14 Uhr
unter 0170-5462506.

Suche liebe Leute, die ich 2-3 Mal
die Woche gesund und lecker
bekochen kann, ☎ 0157/
52665903.

Stiamo cercando nuovi colleghi
che sanno parlare italiano! Sie
sprechen perfekt Italienisch und
gut Deutsch, sind selbstbewusst,
zielstrebig und suchen kurzfristig
einen Job in Teilzeit (Stundenzahl
frei wählbar bis zu 30 Stunden/Wo-
che)? Bei uns knüpfen Sie für nam-
hafte Kunden Kontakte zu Unter-
nehmen in Italien. Wir schulen Sie
zum Kommunikationsprofi für
Gespräche auf Augenhöhe und
bieten Ihnen langfristige Perspekti-
ven, ein tolles Team und Vieles
mehr! Informieren und bewerben
Sie sich ganz einfach online auf
www.econ-tel.de oder unter
☎ 02506 929-0. Wir freuen uns auf
Sie!

Suche Kinderbetreuung für 2
Kleinkinder in Walstedde. Arbeits-
zeit i. d. R. MO, MI, DO nachmit-
tags, PKW erforderlich. ☎ 0177/
3889020

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/ 21 64 01 13.

Suche Gartenarbeit jeglicher Art.
auch Hecken- und Rückschnitt.
☎ 0176/66088896

Mitarbeiterin für das Grillrestaurant
Kiek-Rin in Ostbevern auf 450€
Basis gesucht. AZ: 3xwö. 11.00-
16.00 Uhr, ☎ 02532/1312, 02586/
1017 o. 0170/9920469

Haushaltshilfe auf 450,00 €-Basis
für 2-3 x vormittags gesucht.
☎ 02532/9648475

www.meinsprachclub.de
spielerisch lernen, Engl./Deut. frei
Schnupperstd. für Kinder ab 3,5/6
Jahre 26.10.15 Lohnhalle Zeche
Ahlen, 15.00 Uhr, Kitakinder 16.15
Uhr PhänomexX, Grundschulkin-
der Anmdl. unter 02583-
3038181,info@meinsprachclub.de

Täglich pflegen und versorgen wir Patienten und Pflegekunden in ihrer häus-
lichen Umgebung. Für unsere Pflegeteams in Neubeckum, Enniger, Milte
und Warendorf suchen wir engagierte

Altenpfleger/innen
Gesundheits-und Krankenpfleger/innen

Kinderkrankenpfleger/innen
Arzthelfer/innen

Krankenpflegehelfer/innen
für den Früh-, Spät- oder Wochenenddienst in Teilzeit (bis 30 Stunden) oder
auf 450-Euro-Basis, gerne auch als Wiedereinsteigerin oder Wiedereinsteiger.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, familienfreundliche Arbeitszeiten, eine
umfassende Einarbeitung, leistungsgerechte Vergütung, Sonderzahlungen und
betriebliche Zusatzversorgung, die Möglichkeit zu Fort- und Weiterbildungen
und die Mitarbeit in einem freundlichen und engagierten Pflegeteam.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Sozialstation BHD Land gGmbH
Geschäftsführung – Georg Hülsmann
Waldenburger Straße 10, 48231 Warendorf
Telefon 0 25 81/9 88 42 12, Fax 0 25 81/9 88 42 10
E-Mail: g.huelsmann@bhd-mr-waf.de

SOZIALSTATION BHD LAND GEMEINNÜTZIGE GMBH

pd Warendorf

02581 – 78945-0
info-pdwa@personaldienst.de

Wir stellen weiterhin für interessante
Tätigkeiten ein. pd bietet attraktive

Entlohnungsmodelle, plus Urlaubsund
Weihnachtsgeld,

Branchenzuschläge, hat interessante
Projekte und langfristige Einsätze.
Wenn Sie abwechslungsreiche

Aufgaben kennen lernen möchten, in
Schichten arbeiten können und einen

eigenen PKW besitzen, dann
bewerben Sie sich gern bei uns.

– Tischler oder Holzmechaniker
– Maler / Lackierer

– Anlagenmechaniker SHK
– Elektriker Handwerk / Industrie

– Fachlageristen
– Produktionshelfer m/w

Von-Ketteler-Str. 17
48231 Warendorf

www.personaldienst.de

Wir suchen ab sofort für Ostbevern
eine zuverlässige Reinigungskraft
aus Minijob-Basis. AZ : 2x wö. um
16:30 Uhr. Weitere Informationen
unter ☎ 01 51/ 15 54 38 01 Frau
Zoya Alhorn.

Wir suchen für unser Unternehmen
eine/n zuverlässige/n Mitarbeiter/-
in in Ascheberg und Lüdinghausen
für Gebäudereinigung auf 450-Eu-
ro-Basis. Arbeitszeit nach Vereinba-
rung, Lohn nach Tarif. Sollten wir
Ihr Interesse geweckt haben, so
melden Sie sich bitte bei Frau
Reckers unter ☎ 0 25 91 / 79 23 00
oder 01 70 / 244 83 77

Malerarbeiten& Bodenbeläge etc.,
Trockenbau u. Pilzbekämpfung,
Qualität. Günstig. Kurzfristig!
02581/9574600 - 0176/49738502

Hast Du auch das Gefühl,
manchmal das 5te Rad am Wagen
zu sein? Michaela, 60 J., lange
Haare, schlank, sehr hübsch, e.
Frau mit dem gewissen Etwas, die
gerne kocht u. verwöhnt. Ich lache
gern, bin zärtlich u. verschmust,
mag Spaziergänge, gemeinsame
Unternehmungen, häusliche
Gemütlichkeit u. romantische
Abende zu zweit. Aber bei allem
fehlst Du: Ein lieber Mann, gerne
Arbeiter od. Handwerker, der wie
ich nicht alleine bleiben möchte.
Kontakt über: ☎ 0 800 - 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Liesel, Mitte 70, e. umzugswillige,
unkomplizierte, jünger ausse-
hende Frau mit weiblichen Run-
dungen. Dein Alter, Dein Aussehen
u. Deine Figur sind nicht wichtig.
Sex ist für mich nicht entschei-
dend, wir können auch so mitein-
ander zärtlich sein. Ich bin gerne
zu Hause, kann gut haushalten u.
kochen. Wenn Du anrufst, komme
ich Dich mit m. Auto besuchen.
Kontakt über: ☎ 0 800 - 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Kaminholz Birke/Erle 45 €,
Nadelholz 32 €; Holz ist frisch, Lie-
ferung möglich ☎ 0160/8200441.

Call-Center-Agent/in -
Softwaresupport für unseren Kun-
den in Münster gesucht ! Mehrere
Stellen frei ! Sehr gute Verdienst-
möglichkeiten ! Office People
GmbH, Moltkestraße 25, 48151
Münster, ☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder
per Email unter: muenster@office-
people.de

Das Bauerncafe/Fleischerei Hof
Heseker sucht einen erfahrenen
Mitarbeiter m/w für die Gastrono-
mieküche auf 450€ Basis.
☎ 02581/8995

2 Herren-Winterjacken (Bugatti),
Gr. 54, neu, 20 Damentaschen,
sowie etliche Trödelsachen und
eine Singer Koffer-Nähmaschine,
günstig zu verk., ☎ 02582/1891.

Der nächste Winter kommt be-
stimmt! Abgelagertes Kaminholz
abzug., 40-60 €/m³, f. Selbstabh.
Ab 10m³ Lieferung frei Haus f. d.
Raum Emsd., Saerbeck, Greven.
☎ 0172/9766648 o. 02574/8158

Fettmarkt Mittwoch, Garagen
verkauf, Hohe Str. gegenüber der
Marien Kirche.

Verk. Profi Tenorsax. Keilwerth King
Lus u. Keilwert New King Altsax. u.
Tromete Keilwert Toneking de
luxe. Beide Sax. generall überholt.
Günstig. ☎ 01590/3076587

Norderney, FeWo mit Balkon,
strandnah, 2 Pers. NR. Schwimm-
bad u. Sauna im Haus, ☎ 0 25 74/
12 73.

Prozessionsweg 4 · 59227 Ahlen · Tel. 0 23 82 / 24 57
An der B 58 Ortsausgang Ahlen in Richtung Drensteinfurt

www.gaertnerei-schulze-eckel.de
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Sonntag Verkauf
von 10 bis 15 Uhr!

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr

Samstag 9.00–14.00 Uhr

Sonn- u. Feiertag 10.00–15.00 Uhr

auf Weihnachtsartikel,
Terracottatöpfe,
Dekoartikel usw.25 %

Herbstlich
und

aktuell

Jetzt

Großauswahl:

� Bepflanzte

Grabschalen

� Grabgestecke

� Grabkreuze

� Grabbuketts

Angebot gültig von
Fr., 16.10.2015 – So., 18.10.2015

HORNVEILCHENviele bunte Farben,einzeln getopft12 Stück
nur 3,99 €

Drensteinfurt, im Oktober 2015
Das Sechswochen-Seelenamt, zu dem wir
freundlich einladen, ist am Samstag, dem
24. Oktober 2015, um 17.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.

Im Namen aller Angehörigen:
Cäcilia Austrup

Wir danken allen,
die unserem lieben Verstorbenen im Leben
Zuneigung und Liebe schenkten und in den
Tagen der Trauer und des Abschieds ihr Mitge-
fühl und ihre Verbundenheit in so vielfältiger und
liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.

Statt Karten

Josef Ulrich
Austrup
* 11. März 1927

† 5. September 2015

Und immer sind irgendwo
Spuren deines Lebens.

– immer im Herzen –

Zum
5. Jahresgedenken

Marga Kamphus
† 13. Oktober 2010

Wie versprochen …

F am i l i e n an z e i g en

www.augenlichtretter.de
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Senioren- und
altengerechte Bäder
Alles aus einer Hand. Beratung vor Ort.
Angebot kostenlos. 3D-Bad-Planung.
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

Bäckerei sucht für Warendorf und
Telgte: Freundliche Verkäufer/in-
nen in Vollzeit (ca. 150-167 Std.)
und Aushilfen mit Serviceerfah-
rung. Bewerbung bitte an
jobs@stadtbaeckerei-muenster.de
oder Stadtbäckerei Münster,
Schleebrüggenkamp 4, 48159
Münster.

TV-Produktion sucht!
Laiendarsteller für eine RTL-Serie
Anmeldung zum kostenlosen Cas-
ting in Münster ¤ 0 22 33 /
51 68 15 www.norddeich.tv

24 h Pflege & Betreuung. Deutsch-
spr. symp. Polin mit Erfahrung
sucht ab sofort eine neue Stelle.
Bundesweit. ☎ 0157/52921381

Klavier-/ Keyboardunterricht,
erfahrener Lehrer erteilt Klavierun-
terricht für Kinder und Erwach-
sene, kreativ und individuell
gestaltet von Klassik bis Jazz.
☎ 02508/9129

HM Kreissägeblätter - 5 Stck. 730
mm O a. 75€, 3 Stck. 715 mm O a.
70€, 3 Stck. 560 mm O a. 60€, 4
Stck. 480 mm O a. 45€, Blätter sind
gebraucht aber scharf! Einfach
anrufen: ☎ 02581/782601

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Haushaltsauflösung: Geschirr,
Bestecke, Speisewärmer, Haus-
haltsgeräte, Gläser, Bierseidel, aus
gehobenem Haushalt, Glas, Porzel-
lan und Keramik inkl. Sammelstü-
cke. Täglich von 10 -17 Uhr, SA/SO
von 10-16 Uhr. Datum vormerken:
vom 05.10.-30.10.15. ☎ 0157/
57 52 89 90

Büroeinrichtung, Farbe Ahorn, 3
Arbeitsplätze, Hochschränke,
abschließbar und offene Regale,
sowie Schiebetürenschränke und
Hängeregisterschränke, Feuer-
schutztresor 1,25 x 0,75 x 0,55 m,
Fabrikat Bossinger, sowie
Industriehochschwerlastregale
Höhe 4,50 m / 4,00 m, Höhe 2,00 m
x 1,25 m, Sanitär HT-Rohre sowie
Sanitärzubehör. ☎ 0157/
57 52 89 90

Moderne Ferienwohnung, Erho-
lung und Natur Pur, Wandern, Rad-
fahren, im Nationalpark Keller-
wald/Edersee www.diewohlfuehl
oase.eu oder ☎ 0170/9602577.

Der kleine Urlaub zwischendurch.
In aller Ruhe beim Friseur

Eva’s Haarstudio, Lüdinghauser
Straße 66, 59394 Nordkirchen,
Termine unter � 02596/980233

Idyll. FH direkt am Nordseedeich,
ruhig, günstig, Kinder willkommen,
Hund erlaubt, ☎ 0 56 01/ 8 68 15.

NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke

und Kränze

Stephan on Tour!
Sie feiern und ich grille für Sie!

Auch Party- & Cateringservice!
Stephan Albert – Metzger-/Grillmeister
59387 Ascheberg
Mobil 0151/58858882
Tel. 02593/958354
albert9567@t-online.de

Lieferservice- Frisch vor Ort
Spanferkel, Bratwürste,
Steaks u.v.m.

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr* 3. August 1950 † 9. September 2015

Ein stiller Gruß

Kondolenzanschrift:
Bestattungshaus Martin Schulte, 48317 Drensteinfurt, Mühlenstraße 3

Friede sei dir nun gegeben
und ruhe sanft .

S t a t t b e s o n d e r e r A n z e i g e

Christian und Andrea mit Tim

Die Urnenbeisetzung erfolgte auf dem Friedhof Drensteinfurt .

Rudolf Oberwald

"das bestattungshaus" Martin Schulte, Drensteinfurt, Tel. 0 25 08 - 99 99 436

Garten

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Verschiedenes
Geschäftliches

Bekanntschaften

Verschiedenes

Musikmarkt


